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Urnenabstimmung der Gemeinde Geuensee vom 29. November 2020  

 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Aufgrund der starken Ausbreitung des Coronavirus hat der Gemeinderat entschieden, die für 

den 9. Dezember 2020 vorgesehene Gemeindeversammlung abzusagen. Die zu fällenden 

Beschlüsse werden für die Urnenabstimmung vom 29. November 2020 vorgelegt. Mit diesem 

Schritt macht der Gemeinderat Gebrauch vom kantonalen Notrecht gemäss COVID-19 Ver-

ordnung. 

Über folgende Vorlagen der Gemeinde Geuensee wird abgestimmt: 

1. Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 mit Budget 2021 und Steuerfuss 

1a Kenntnisnahme des Berichts der Controllingkommission zum Aufgaben-  

und Finanzplan 2021–2024 mit Budget und Steuerfuss  

1b Kenntnisnahme des Aufgaben- und Finanzplanes 2021–2024 

1c Beschluss über das Budget 2021 und Steuerfuss 

 

2. Wahl der externen Revisionsstelle 

 

3. Sonderkredit für einen Investitionsbeitrag an das neue Sekundarschulhaus Sursee 

 

Abstimmungsbotschaft und Erläuterungen 

Die hier vorliegende Botschaft wiedergibt den Aufgaben- und Finanzplan (AFP) für die Jahre 

2021–2024 in Kurzform. 

Die Detail-Botschaft mit ausführlicheren Informationen ist bei der Gemeindeverwaltung er-

hältlich oder kann auf unserer Website aufgerufen werden (www.geuensee.ch/gemeindever-

sammlung). 

 

Briefliche Stimmabgabe 

Für die briefliche Stimmabgabe beachten Sie bitte die Hinweise auf dem grünen amtlichen 

Stimm- und Wahlkuvert. Bitte vergessen Sie nicht, den Stimmrechtsausweis zu unterzeichnen. 

Wir bitten Sie zu beachten, dass der Briefkasten der Gemeindekanzlei am 29. November 2020 

letztmals um 11.00 Uhr geleert wird. 

Für Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Geuensee, Tel. 041 925 79 79, gerne zur 

Verfügung. Wir danken Ihnen für Ihre Beteiligung an der Urnenabstimmung vom 29. November 

2020. 

Der Gemeinderat Geuensee dankt der Bevölkerung für das Verständnis und wünscht allen für 

diese aussergewöhnliche Zeit viel Energie und vor allem beste Gesundheit. 

Geuensee, 23. Oktober 2020 

Gemeinderat Geuensee  

http://www.geuensee.ch/
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Vorlage 1: Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 mit Budget 2021 und Steuer-

fuss 

 

Einleitung 

Der Gemeinderat hat das Budget 2021 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 268’832.– zu-

handen der Controllingkommission verabschiedet. Es wird mit einem Gesamtaufwand von  

Fr. 16'281’664.– und einem Gesamtertrag von Fr. 16'012'832.– gerechnet. Es sind Nettoin-

vestitionen im Umfang von Fr. 2'609'700.– budgetiert. Mit Fr. 1'400'000.– schlagen die Inves-

titionsbeiträge für das Sekundarschulhaus Sursee am stärksten zu Buche. 

Geuensee befindet sich in einer angespannten finanziellen Lage. Dies nicht zuletzt durch zeit-

lich verschobene, in den Vorjahren nicht getätigte Investitionen. Es stehen ab 2021 grosse 

Investitionsprojekte an. In der Finanzplanung sind nebst Investitionen für Strassen, Abwasser 

und Immobilien auch hohe Investitionen für das neue Sekundarschulhaus in Sursee einge-

stellt. Die aktuellen Finanzkennzahlen zeigen, in welche Richtung sich die Verschuldung be-

wegt, sollten der Steuerfuss und alle Investitionsvorhaben wie geplant auch umgesetzt wer-

den. Im Budget 2021 gehen wir davon aus, dass der Selbstfinanzierungsanteil ungenügend 

sein wird. Dies wird zu einer Erhöhung der Verschuldung führen, die jedoch beim heutigen 

Zinsniveau verkraftbar bleibt. Die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das Budgetjahr 

2021 und die Folgejahre sind schwierig abzuschätzen und zu beziffern. 

Die Zahlen sind indes eine Momentaufnahme. Investitionen müssen auf ihre Machbarkeit ge-

prüft und alternative Finanzierungsmodelle in Betracht gezogen werden. 

Der Gemeinderat ist bestrebt, den Steuerfuss auf dem aktuellen Niveau von 2.1 Einheiten 

beizubehalten. Angesichts der möglichen Folgen der Corona-Pandemie und der geplanten, 

zum Teil nicht verschiebbaren Investitionen, muss eine Steuerfusserhöhung möglicherweise 

ins Auge gefasst werden. 

 

1.1 Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 

Ausgangslage 

Für den vorliegenden Aufgaben- und Finanzplan wurde von folgenden Einflussfaktoren aus-

gegangen: 

Beschreibung 2021 2022 2023 2024 

Einwohner (Zahl) 2'950 3'000 3'100 3'200 

Veränderung Personalaufwand (%) 0.50 0.50 1.00 1.00 

Steuerfuss (Einheiten) 2.10 2.10 2.10 2.10 

Steuerkraft jur. Personen (%) 1.15 1.15 2.50 2.50 

Steuerkraft nat. Personen (%) 0.50 0.50 2.00 2.00 

 

Grundsätzlich verwendet die Gemeinde Geuensee die Planungsgrundlagen des Kantons  

Luzern. Diese werden jedoch den aktuellen Gegebenheiten unserer Gemeinde angepasst. 
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Bei der Steuerentwicklung hat der Gemeinderat neben einem generellen Wachstum insbe-

sondere Mindereinnahmen aufgrund der Corona-Krise berücksichtigt. Der Steuerfuss von 

2.10 Einheiten soll nach Möglichkeit beibehalten werden. 

Kennzahlen 

 

Die Kennzahlen zeigen, dass die finanzielle Lage mit der aktuellen Finanzplanung angespannt 

bleibt. Bei gleichbleibendem Steuerfuss führen insbesondere die geplanten Investitionen zu 

einer höheren Verschuldung. Im Budget 2021 gehen wir davon aus, dass der Selbstfinanzie-

rungsanteil ungenügend sein wird. Dies wird zu einer Erhöhung der Verschuldung führen, die 

jedoch beim heutigen Zinsniveau verkraftbar ist. 

Die Zahlen sind indes eine Momentaufnahme. Investitionen müssen auf ihre Machbarkeit ge-

prüft und alternative Finanzierungsmodelle in Betracht gezogen und mit der Controllingkom-

mission besprochen werden. Der Gemeinderat ist bestrebt, den Steuerfuss auf dem aktuellen 

Niveau von 2.1 Einheiten beizubehalten. Angesichts der möglichen Folgen der Corona-Pan-

demie und der geplanten Investitionen müssen die finanziellen Möglichkeiten gut im Auge be-

halten werden. 

  

 Grenzwerte R 2019 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Nettoverschuldungsquotient < 150 %  52 % 89 % 131 % 151 % 141 % 

Selbstfinanzierungsgrad 
> 80 % über  

5 Jahre  
555 % 29 % 10 % 18 % 142 % 

Zinsbelastungsanteil < 4 %  0.29 % 0.33 % 0.82 % 1.38 % 1.73 % 

Nettoschuld je Einwohner in Fr. < Fr. 1‘066 1‘817 2‘873 4‘066 4‘757 4‘487 

Selbstfinanzierungsanteil  > 10 % 9.32 % 4.87 % 2.59 % 3.68 % 5.38 % 

Kapitaldienstanteil < 15 % 8.36 % 8.09 % 8.52 % 9.17 % 9.45 % 

Bruttoverschuldungsanteil  < 200 % 112 % 127 % 152 % 163 % 156 % 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Präsidiales und Kultur 

 

Bereichsvorsteher Hansruedi Estermann 

Abteilungsleitung Benedikt Elmiger 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Präsidiales und Kultur 

umfasst die Leistungsgruppen 

– Legislative 

– Exekutive 

– Allgemeine Dienste 

– Kultur 

Der Bereich Präsidiales und Kultur führt und 

leitet die Organe und die Verwaltung der Ge-

meinde. Er ist oberster Repräsentant der Ge-

meinde und erster Ansprechpartner für die an-

deren Gemeinden und die übergeordneten Or-

gane. 

Er garantiert eine rechtmässige Durchführung 

von Gemeindeversammlungen sowie von 

Wahlen und Abstimmungen.  

Er sorgt für einen zeit- und sachgerechten Voll-

zug der strategischen Entscheide des Gemein-

derates und der übrigen Organe. 

Er sichert den reibungslosen Vollzug der Ver-

waltungsaufgaben gemäss den entsprechen-

den gesetzlichen Grundlagen. 

Er kümmert sich um die Belange der Vereine 

und der anderen Träger des kulturellen Le-

bens. 

Er sichert eine zeit- und stufengerechte Infor-

mation der Bevölkerung. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Wir leben und optimieren die Zusammenarbeit 

mit anderen Gemeinden, wobei wir an klaren 

Verhältnissen interessiert sind. Wir trennen die 

strategische und die operative Ebene. Wir stär-

ken die Verwaltung und gewinnen an Effizienz. 

Wir kommunizieren proaktiv und beziehen die 

Stimmbevölkerung frühzeitig ein. 

Lagebeurteilung 

Das CEO-Modell bewährt sich, muss aber 

noch konsequenter gelebt werden (Trennung 

von strategischer und operativer Ebene). Mit 

der personellen Aufstockung der Verwaltung 

sind wir diesbezüglich einen Schritt weiterge-

kommen. Die weitere Digitalisierung von Pro-

zessen ermöglicht eine Effizienzsteigerung. 

Damit soll den sich verändernden Bedürfnissen 

der Bevölkerung Rechnung getragen werden. 

Dies betrifft auch die Überprüfung der Kommu-

nikationskanäle. 
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Chancen-/Risikenbetrachtung 

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Optimierung Verhältnis zu Sur-

see und Region  

Effizienzgewinn bezüglich Ko-

ordinationsaufwand und kom-

plexer Zusammenarbeit 

hoch Verstärkte Mitwirkung Sursee Plus 

und RET (regionaler Entwicklungs-

träger) 

Chance: Konsolidierung CEO-Modell Professionalisierung; Wissen 

und Prozessabläufe sind im 

System festgehalten. 

hoch Stärkung GL und Verwaltung–

auch gegenüber CEO; 

Delegation durch GR 

Chance: Erhöhung Digitalisierungsgrad 

der Verwaltung und des Gemeinderates 

Die Verwaltung und der Ge-

meinderat arbeiten mit Unter-

stützung der IT effizienter. 

hoch Überprüfung der IT-Hilfsmittel. 

Nach und nach werden einzelne 

Teilbereiche hauptsächlich digital 

geführt. 

Risiko: Knappe Verfügbarkeit an kompe-

tentem Personal in Politik und/oder Ver-

waltung 

Eingeschränkte Handlungsfä-

higkeit oder teure externe Lö-

sungen 

mittel Attraktive Arbeitsbedingungen er-

halten und Parteien sowie Stimm-

berechtigte für das Personalrisiko 

sensibilisieren 

 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Personelle Aufstockung 

Verwaltung (Kanzlei/ Fi-

nanzen) 

Umsetzung 90 2020–2021 ER 40 50    

Neuorganisation und neue 

Abteilungsleitung Bereich 

Raum, Umwelt und Immo-

bilien 

Start 70 2019–2020 ER 70     

Vereinsunterstützung über-

prüfen und umsetzen 
Start  2019–2020 ER      

Überprüfung Website / 

Kommunikation 
Prüfung 20 2021–2022 ER  10 10   

 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Personalbestand Verwaltung inkl. 

Werkdienst und Hauswartung 

(exkl. Regionales Bauamt) 

Vollzeitstellen – 15 16 16 16 16 16 

Mitarbeiterfluktuation Anzahl < 2 2 0–2 0–2 0–2 0–2 0–2 

Publikationen Geuenseher Anzahl 6 6 6 6 6 6 6 

Medienmitteilungen Anzahl 
1 x pro Mo-

nat 
12 12 12 12 12 12 
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Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget 1’277 1’330 1’383 4.0 1’390 1’394 1’388 

Total 
Aufwand 3’287 2’851 3’459 21.3 3’493 3’504 3’512 

Ertrag 2’010 1’521 2’076 36.5 2’104 2’110 2’124 

Leistungsgruppen         

Legislative 

Aufwand 88 118 114 –3.4 115 115 115 

Ertrag 0 0 0 0.0 0 0 0 

Saldo 88 118 114 –3.4 115 115 115 

Exekutive 

Aufwand 404 360 345 –4.2 347 347 338 

Ertrag 260 278 304 9.4 305 305 306 

Saldo 144 82 42 –48.8 42 42 32 

Allgemeine Dienste 

Aufwand 2’473 2’053 2’600 26.6 2’641 2’648 2’665 

Ertrag 1’727 1’237 1’765 42.7 1’791 1’798 1’811 

Saldo 746 816 835 2.3 849 849 854 

Kultur 

Aufwand 321 320 400 25.0 390 394 394 

Ertrag 22 6 7 16.7 7 7 7 

Saldo 299 314 393 25.2 383 387 387 

Investitionsrechnung 

Im Aufgabenbereich Präsidiales und Kultur sind keine Investitionen geplant. 

 

Erläuterungen zu den Finanzen 

Das Globalbudget steigt gegenüber dem Vorjahresbudget um rund Fr. 53'000.–. Der höhere Aufwand wird 

mehrheitlich durch höhere Erträge kompensiert. Dies ist hauptsächlich auf die höheren internen Verrechnungen 

und Umlagen zurückzuführen – diese bewegen sich auf ähnlichem Niveau wie in der Rechnung 2019. 

Bei der Legislative liegt der Saldo leicht tiefer als im Vorjahresbudget, welches zu hoch angesetzt war (vgl. 

auch R 2019). 

Bei der Exekutive führen Abweichungen bei den internen Verrechnungen und Umlagen (Aufwand und Ertrag) 

zu einem tieferen Saldo als im Budget 2020. Zum Beispiel wird der Beitrag an den Regionalen Entwicklungsträ-

ger RET Sursee – Mittelland neu der Kostenstelle und nicht mehr dem Kostenträger belastet. Dies führt in der 

Leistungsgruppe Exekutive zu einer Entlastung. 

Bei den Allgemeinen Diensten ist ein höherer Personalaufwand zu verzeichnen (Fr. 85'000.– insbesondere 

Pensenerhöhung bei der Abteilungsleitung Finanzen). Im Gegenzug werden bei den Erträgen höhere Umlagen 

auf andere Aufgabenbereiche/Leistungsgruppen gebucht, was sich im Saldo in einen um rund Fr. 20'000.– hö-

heren Nettoaufwand zeigt. 

In der Leistungsgruppe Kultur führen höhere interne Verrechnungen und Umlagen zu Mehrkosten. Insbeson-

dere höhere Umlagen (Besoldungskosten) des Werkdienstes, welcher für diese Leistungsgruppe tätig ist. 

Die Entwicklung der Finanzen in den Planjahren bis 2024 zeigt sich konstant. 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Bildung 

 

Bereichsvorsteherin Beatrice Cozzio 

Abteilungsleitung Cornelia Fischer 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Bildung umfasst die Leis-

tungsgruppen 

– Primarschule 

– Externe Schulen  

– Tagesstrukturen Kunterbunt 

– Sonderschulung 

– Schulsozialarbeit 

– Musikschule 

– Jugend und Integration 

Der Bereich Bildung organisiert die Volkschule 

gemäss dem Gesetz über die Volksschulbil-

dung. Gemäss § 5 des Volksschulbildungs-ge-

setzes des Kantons Luzern vermittelt die 

Volksschule den Lernenden Grundwissen, 

Grundfertigkeiten sowie Grundhaltungen und 

fördert die Entwicklung vielseitiger Interessen. 

Die Volksschule nimmt ergänzend zu Familie 

und Erziehungsberechtigten auf partnerschaft-

liche Weise den gemeinsamen Erziehungsauf-

trag wahr und berücksichtigt dabei die gesell-

schaftlichen Einflüsse. Den ihr im Rahmen der 

Verbundaufgabe gegebenen Handlungsspiel-

raum nutzt die Gemeinde für gute Rahmenbe-

dingungen und attraktive Zusatzangebote. Sie 

unterstützt damit das Ziel der Chancengleich-

heit. Die Schulgesundheit wird im Rahmen des 

Gesundheitsgesetzes sichergestellt.  

Die Gemeinde fördert die musikalische Erzie-

hung als bedeutendes Element der gesamt-

heitlichen Erziehung. Der musikalische Grund-

schulunterricht ‘Musik und Bewegung’ wird für 

alle Lernenden im Kindergarten und der 1. und 

2. Primarklasse integriert durchgeführt. So er-

halten alle Kinder die Möglichkeit, unabhängig 

von den finanziellen Mitteln der Erziehungsbe-

rechtigten am Musikunterricht teilzunehmen. 

Die Schulsozialarbeit ist eine Ressource zur 

Umsetzung des Erziehungs- und Bildungsauf-

trages der Schule, in der Unterricht, Erziehung 

und Betreuung stattfinden. Sie orientiert sich 

am Wohl des Kindes, fördert dessen körperli-

che, geistige, emotionale und soziale Entwick-

lung und trägt dazu bei, Gefährdungen und Be-

nachteiligungen zu vermeiden oder zu beseiti-

gen. Dazu arbeitet sie eng mit der Schule, den 

Tagesstrukturen sowie regionalen und kanto-

nalen Institutionen zusammen 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Wir führen Schule und Gemeinde organisato-

risch näher zusammen. Einen besonderen 

Schwerpunkt legen wir auf eine zeitgemässe 

und familienfreundliche Schulinfrastruktur. Un-

sere Stärken im Bereich Integration und frühe 

Sprachförderung pflegen wir bewusst und ent-

wickeln diese weiter. Dazu gehören auch die 

schul- und familienergänzenden Tagesstruktu-

ren. Wir setzen den Lehrplan 21 nach unseren 

Möglichkeiten um. Die dafür notwendigen Res-

sourcen planen wir ein – besonders im Bereich 

IT. Wir planen vorausschauend was Klassen-

grössen und Schulraum betrifft und beobach-

ten die Entwicklung der Schülerzahlen regel-

mässig und systematisch. Wir verfolgen die 

Entwicklungen am Oberstufenstandort, pflegen 

eine enge Zusammenarbeit und eine konstruk-

tive Feedbackkultur. 

Für die Jugendlichen von Geuensee werden 

die Jugendräume saniert und wieder zur Verfü-

gung gestellt. 
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Lagebeurteilung 

Wir haben eine überschaubare, innovative und 

gut positionierte Schule. Eine gute Schulbil-

dung hat ihren Preis. Mit den Ausbauten der 

letzten Jahre konnten die Raumbedürfnisse 

mittelfristig abgedeckt werden. Die weitere Ent-

wicklung muss im Auge behalten werden. 

Durch die Anpassung des Kostenteilers in der 

Volkschule verändern sich die Geldflüsse we-

sentlich  

Die Abteilungsleitung Bildung wurde von der 

Schulleitung gesplittet und ist Bestandteil der 

Geschäftsleitung. Diese neue Konstellation op-

timiert die Zusammenarbeit und den Informati-

onsaustausch zwischen Schule und Ge-

meinde. 

 

Chancen-/Risikenbetrachtung 

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Gute Rahmenbedingungen füh-

ren zu einer hohen Bildungsqualität. 

Für den Übertritt an die Ober-

stufe verfügen die Lernenden 

über die notwendige Selbstän-

digkeit. 

hoch Die Gemeinde Geuensee sorgt für 

optimale Strukturen und eine be-

darfsgerechte Einrichtung. 

Chance: Frühe Sprachförderung fremd-

sprachige Kinder können mit ausrei-

chenden Deutschkenntnissen in die 

Schule starten. 

Die Chancen für eine erfolgrei-

che Schullaufbahn fremdspra-

chiger Kinder werden erhöht. 

hoch Verstärkte Sprachförderung in 

Spielgruppe und Kindergarten. 

Risiko: Fehlende Planungssicherheit 

Schülerzahlen 

Unerwarteter Raum- und Res-

sourcenbedarf 

mittel Die Entwicklung der Schülerzahlen 

werden regelmässig kontrolliert. 

Risiko: Neue Projekte und Vorgaben, 

die vom Kanton initiiert werden 

Höhere Kosten, Überlastung 

der Lehrpersonen 

mittel Effiziente Umsetzung der neuen 

Vorgaben mit den notwendigen 

Ressourcen. 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Neubau Sekundarschulhaus 

Sursee (Investitionsbeitrag) 
Pendent 4’200 

2021–

2023 
IR  1’400 1’400 1’400  

Jugendkonzept im Mitwir-

kungsverfahren 
Start 9 

2020–

2022 
ER 3 3 3   

Überprüfung Zusatzangebot: 

Ferienbetreuung Tagesstruk-

turen 

Pendent  
2019–

2024 
ER      

Überprüfung Zusatzangebot: 

Musik und Bewegung 
Laufend  

2019–

2024 
ER 72 72 72 72 72 
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Messgrösse 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P  2022 P 2023 P 2024 

Anzahl Lernende Primar-

schule (+KG) 
Anzahl – 304 306 310 309 320 314 

Anzahl Klassen (+KG) Anzahl <= 16  15 16–17 16–17 16–17 16 

Durchschnittliche Klassen-

grösse Primarschule (+KG) 
Anzahl <= 20 20 20,3 19,3 19,3 20 19,8 

Bruttokosten pro Primar-

schüler (+KG) 
Fr. < 15’000 15’568 14’923 14’125 14’172 13’684 13’946 

Anzahl Lernende Oberstufe 

SEK 1 
Anzahl – 71 80 75 82 81 81 

Bruttokosten pro Schüler 

Oberstufe SEK 1 
Fr. < 18’000 17’674 17’545 17’496 17’406 17’315 17’735 

Anzahl Lernende Gymna-

sium 
Anzahl –  13 13 12 12 11 

Bruttokosten pro Schüler 

Gymnasium 
Fr.   11’250 11’250 11’250 11’250 11’250 

 

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung  

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget 5’389 4’453 4’347 -2.4 4’302 4’459 4’460 

Total 
Aufwand 7’379 8’592 8’511 -0.9 8’510 8’704 8’743 

Ertrag 2’202 4’139 4’164 0.6 4’208 4’245 4’283 

Leistungsgruppen         

Primarschule 

Aufwand 4’507 5’271 5’097 -3.3 5’079 5’228 5’239 

Ertrag 1’525 2’914 2’772 -4.9 2’804 2’829 2’854 

Saldo 2’982 2’357 2’324 -1.4 2’275 2’399 2’385 

Externe Schulen 

Aufwand 1’904 2’081 2’101 1.0 2’120 2’144 2’163 

Ertrag 387 766 811 5.9 819 827 835 

Saldo 1’517 1’315 1’290 -1.9 1’301 1’317 1’328 

Tagesstrukturen Kunter-

bunt 

Aufwand 495 681 633 -7.0 623 628 633 

Ertrag 223 391 410 4.9 413 416 418 

Saldo 272 290 223 -23.1 210 212 215 

Sonderschulung 

Aufwand 420 451 559 23.9 563 569 574 

Ertrag 68 68 170 100.0 172 173 175 

Saldo 352 383 389 1.6 391 396 399 

Jugend und Integration 

Aufwand 52 108 122 7.4 125 135 133 

Ertrag 0 0 0 0.0 0 0 0 

Saldo 52 108 122 7.4 125 135 133 
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Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen 

(Kosten in Tausend CHF) 
R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Ausgaben 33 109 1’437 100.0 1’425 1’425 25 

Einnahmen 15 0 0 0.0 0 0 0 

Nettoinvestitionen 17 109 1’437 100.0 1’425 1’425 25 

 

Erläuterungen zu den Finanzen 

Der Bruttoaufwand pro Lernende/r ist im Vergleich zum Vorjahr durch etwas höhere Schülerzahlen leicht ge-

sunken. 

Aufgrund des freiwilligen Kindergartens und deren individuellen Anmeldungen ist die Planung der Kindergar-

tenklassen bei der Leistungsgruppe Primarschule erschwert. Es ist noch unklar, ob eine Kindergartenabteilung 

geschlossen werden kann. Die Anzahl der Kindergartenklassen für das SJ21/22 ist erst nach den offiziellen 

Anmeldungen (Ende Januar 2021) ersichtlich. 

Mit der vorgesehenen Investitionsbeteiligung ab 2021 für den Neubau des Sekundarschulhauses in Sursee 

werden die Schulgeldbeiträge an die Sekundarschule momentan nicht zusätzlich beeinflusst, da die Investitio-

nen weiterhin über die Betriebskostenrechnung abgerechnet werden. Somit ist in der Leistungsgruppe Externe 

Schulen mit keinen grösseren Abweichungen zu rechnen. 

Im Bereich Tagesstrukturen Kunterbunt wurde auf das Schuljahr 2020/2021 das neue Tarifsystem gemäss den 

Richtlinien des Kantons eingeführt. Die Anmeldungen, vor allem Kindergartenkinder, sind nach wie vor eher 

steigend. Im Budgetjahr 2020 sind durch die Schliessung der Schule aufgrund der Corona-Situation jedoch tie-

fere Einnahmen zu erwarten als Budgetiert. 

Der Aufwand im Bereich der Sonderschulung ist massiv höher als im Budget 2020, da die Aufteilung der Löhne 

in den vergangenen Jahren im Kindergarten und der Primarschule erfolgte. Neu werden Aufwand und Ertrag in 

der Sonderschulung verbucht. Im Vorjahr waren es zudem weniger Kinder, welche eine Sonderschulung benö-

tigten. 

Bei der Leistungsgruppe Jugend und Integration ist der höhere Aufwand seit 2020 durch Umlagen begründet. 

Im Bereich Medien und Informatik ist der Investitionsbetrag höher aufgrund der Eröffnung von zwei neuen Un-

terstufen-Klassen. 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Gesundheit und Soziales 
 

Bereichsvorsteherin Alexandra Stocker 

Abteilungsleitung Benedikt Elmiger 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Gesundheit und Soziales 

umfasst die Leistungsgruppen 

– Kindes- und Erwachsenenschutz 

– Bürgerrechtswesen 

– Krankenpflege 

– Sozialversicherungen 

– Gesetzliche Fürsorge 

– Allgemeine Fürsorge 

Der Bereich Gesundheit und Soziales koordi-

niert und beaufsichtigt die Leistungen der aus-

gelagerten Einheiten im Bereich Kindes- und 

Erwachsenenschutz sowie im Fürsorgewesen. 

Wo nötig betreibt er die niederschwellige An-

laufstelle. 

Er stellt rechtmässige Bürgerrechtsverfahren 

sicher. Er organisiert ein zeitgemässes Ange-

bot im Bereich der ambulanten und stationären 

Langzeitversorgung. 

Er trägt die Gemeindeanteile im Bereich der 

Verbundaufgabe "Sozialversicherungen". 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Wir bieten in schwierigen Situationen Unter-

stützung, erwarten aber die Eigen- und Mitver-

antwortung der Bevölkerung.  

Wir setzen unsere erfolgreichen Integrations-

bestrebungen fort.  

Wir bieten bedarfsgerechte Angebote im Be-

reich der Pflege, aber auch bei der Alterspoli-

tik. 

Lagebeurteilung  

Die bedarfsgerechte Gesundheitsversorgung 

sowie die Hilfe bei Notlagen ist gewährleistet. 

Die ausgelagerten Einheiten Zenso (KESB und 

SoBZ) nehmen ihre Aufgaben professionell 

wahr. Beim Gemeindeverband Seeblick stehen 

Veränderungen an, die auch die Gemeinde 

Geuensee betreffen werden. Es muss geprüft 

werden, ob neben der regionalen Zusammen-

arbeit auch eine eigene ergänzende Lösung für 

Geuensee gesucht werden soll.
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Chancen-/Risikenbetrachtung 

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Steigende Sozialausgaben (Aus-

wirkungen Covid-19) 

Belastung der Jahresrechnung mittel Optimale Unterstützung und Bera-

tung sicherstellen 

Risiko: Demographische Entwicklung 

(Bedarf im ambulanten und stationären 

Gesundheitswesen) 

Kostensteigerung  mittel Sicherstellung einer guten Versor-

gung (Zukunft Seeblick / Wohnen 

im Alter) 

Chance: Regionale Lösungen bei Alters-

fragen 

Kosten werden durch mehrere 

Träger übernommen 

mittel Gemeinsame Schwerpunkte fest-

legen 

 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Überprüfung Zukunft Seeblick Start  
2020–

2024 

      

Regionales Altersleitbild 

(vgl. Aufgabenbereich Raum 

und Umwelt) 

Umsetzung  
2017–

2021 

      

Gesundheitsförderung, Prä-

vention und Information (Ak-

tive Senioren, Spitex) 

Umsetzung  Laufend 

      

Wohnen im Alter Prüfung  
2020–

2022 

      

 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Sozialfälle (WSH) Anzahl  25 25 25 27 28 30 

Freiwillige Sozialberatung 

Zenso 
Anzahl  40 46 50 50 50 50 

Sozialhilfequote* % < 1.5 – – 1.0 1.2 1.2 1.2 

Verfahren KESB Anzahl  63 65 65 65 65 65 

Anzahl Einbürgerungsgesu-

che (Dossiers) an Gde.-Ver-

sammlung 

Anzahl  6 5 5 5 5 5 

Personen Langzeitpflege im 

Heim 
Anzahl  12 12 15 15 15 15 

Anlässe Gesundheitsförde-

rung  
Anzahl 1–2  2 2 2 2 2 2 

* Sozialhilfequote 2018: Geuensee 0.9%, Kanton Luzern 2.4% (Quelle: Lustat; der Wert für 2019 liegt noch nicht vor) 
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Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget 3’063 3’608 3’707 2.7 3’733 3’768 3’804 

Total 

Aufwand 3’210 3’683 3’782 2.7 3’810 3’845 3’881 

Ertrag 147 75 75 0.0 76 77 77 

Leistungsgruppen         

Kindes- und Erwachse-

nenschutz 

Aufwand 236 249 263 5.6 266 268 271 

Ertrag 7 0 0 0.0 0 0 0 

Saldo 229 249 263 5.6 266 268 271 

Bürgerrechtswesen 

Aufwand 15 20 11 –45.0 11 11 11 

Ertrag 15 10 10 0.0 10 10 10 

Saldo 0 10 1 –90.0 1 1 1 

Krankenpflege 

Aufwand 287 326 302 –7.4 305 307 309 

Ertrag 12 0 0 0.0 1 1 1 

Saldo 275 326 302 –7.4 304 306 308 

Sozialversicherungen 

Aufwand 1’339 1’667 1’711 2.6 1’733 1’750 1’767 

Ertrag 5 4 5 25.0 5 5 5 

Saldo 1’334 1’663 1’716 3.2 1’728 1’745 1’762 

Gesetzliche Fürsorge 

Aufwand 969 997 1’035 3.8 1’045 1’055 1’065 

Ertrag 107 61 60 –1.6 61 61 61 

Saldo 829 936 975 4.2 984 994 1’005 

Allgemeine Fürsorge 

Aufwand 396 424 455 7.3 450 452 456 

Ertrag 0 0 0 0.0 0 0 0 

Saldo 396 424 455 7.3 450 452 456 

 

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kos-

ten in Tausend CHF) 
R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Ausgaben 0 0 0 0.0 0 0 0 

Einnahmen 18 18 18 0.0 18 18 18 

Nettoinvestitionen -18 -18 -18 0.0 -18 -18 -18 
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Erläuterungen zu den Finanzen 

Das Globalbudget 2021 liegt um knapp Fr. 100'000.– über dem Vorjahresbudget. 

Im Bereich Kinder- und Erwachsenenschutz (KESB) resultieren aus den 63 Verfahren 28 Massnahmen (Bei-

standschaften). Wenn die Klienten nicht in der Lage sind, die Kosten dafür selber zu tragen, steht die Ge-

meinde in der Pflicht, diese Kosten zu übernehmen. 

In der Krankenpflege gilt der Grundsatz «Ambulant vor Stationär». Die Restfinanzierung der Heimkosten 

konnte gesenkt werden, da die Bedürftigen durch die Pflege der Spitex länger zu Hause bleiben können. Die 

Kosten der Spitex im Allgemeinen fallen für die Gemeinde geringer aus als jene des Heimaufenthaltes. 

Im Bereich der Sozialversicherungen steigen die Kosten aufgrund des höheren Kantonsbeitrags an die Ergän-

zungsleistungen (Fr. 50'000.–). 

Die gute Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Soziales und die oftmals positiven Integrationsmassnahmen 

machten in der Vergangenheit eine konstante Lage der wirtschaftlichen Sozialhilfe-Fälle (WSH) möglich. In Zu-

kunft werden wir als Folge von Covid-19 und auch wegen der Übergabe der Sozialfälle von der Dienststelle 

Asyl- und Flüchtlingswesen des Kantons mit mehr WSH-Bezügern rechnen müssen. Dies führt in der Leis-

tungsgruppe Gesetzliche Fürsorge zu Mehraufwand. Es gibt grosse Unterschiede, was die Dauer einer WSH-

Unterstützung anbelangt. Es gibt die Kurzbezüger, welche nur zur Überbrückung eine Unterstützung als Vor-

schussleistung benötigen und diese verrechnet werden kann. Dann gibt es aber auch Bezüger wie z. B. Allein-

erziehende oder Langzeitkranke, welche über Jahre hinweg die Unterstützung benötigen. 

Die Umsetzung des Regionalen Altersleitbildes ist in vollem Gange. Die Kosten können aufgrund der Zusam-

menarbeit auf mehrere Gemeinden aufgeteilt werden. 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Raum und Umwelt 
 

Bereichsvorsteher Pirmin Schmidlin 

Abteilungsleitung Janine Wapf 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Raum und Umwelt um-

fasst die Leistungsgruppen 

– Bauen und Raumordnung 

– Verkehrswesen, Parkanlagen, Wanderwege 

– Werkhof 

– Energie 

– Ver- und Entsorgung 

– Umwelt 

– Friedhof 

Der Aufgabenbereich Raum und Umwelt ge-

währleistet die Funktions- und Leistungsfähig-

keit der kommunalen Strassen und Wege, der 

Fliessgewässer sowie der übrigen Ver- und 

Entsorgungsinfrastruktur. 

Er sorgt für einen zuverlässigen baulichen und 

betrieblichen Unterhalt. 

Er richtet die räumliche Entwicklung der Ge-

meinde auf die Grundlagen der Gemeindestra-

tegie aus und organisiert einen effizienten Voll-

zug der Baugesetzgebung. 

Im umweltrelevanten Bereich sorgt er für den 

Erhalt einer qualitativ hochstehenden, natürli-

chen Lebensgrundlage.  

Im Hinblick auf die Erlangung des Labels Ener-

giestadt engagieren wir uns im Bereich der 

Energiewende. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Geuensee ist ein attraktiver Wohn- und Ar-

beitsort. Wir setzen auf ein stetiges, qualitati-

ves Wachstum. Wir setzen auf Innenentwick-

lung. Wir engagieren uns für die Energie-

wende. 

Wir leben die Zusammenarbeit und nutzen die 

Synergien – mit dem RBS auch im Bereich des 

Bau- und Planungsrechts. 

Lagebeurteilung 

Die übergeordnete Raumentwicklungspolitik 

beschränkt die Gemeinde Geuensee in ihren 

Entwicklungschancen. Mit den geplanten Revi-

sionen der Ortsplanung wollen wir trotzdem ge-

nügend Entwicklungsflächen sichern und/oder 

schaffen. Damit erarbeiten wir auch die Grund-

lagen für das angestrebte qualitative Wachs-

tum. 

Die Infrastrukturen sind in einem guten Zu-

stand. Die Unterhaltsplanung wollen wir weiter 

verbessen und dadurch den heutigen Stand 

der Infrastrukturen halten. 

Die Trennung der strategischen und operativen 

Ebenen ist vollzogen. 

Chancen-/Risikenbetrachtung  

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Nicht-Umsetzung innere Verdich-

tung mit Zentrumsüberbauung 

Keine Weiterentwicklung und 

keine künftigen Ein- und Umzo-

nungen möglich 

hoch Gesamtrevision Ortsplanung 

Chance: Qualitatives Wachstum Optimierung der Steuerkraft, 

besserer Index 

hoch Gesamtrevision der Ortsplanung; 

Aufwertung Dorfstruktur 
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Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Unterdorfstrasse (Vorabklä-

rungen und Planungskredit) 
Weiterführung 55 

2019–

2022 
IR  55*    

Unterdorfstrasse Projektaus-

führung 
Pendent 1’500 

2022–

2024 
IR   500 1’000  

Oberdorfstrasse (Planungs-

kredit) 
Pendent 45 

2021–

2023 
IR   45   

Heugärtenstrasse Neuanlage 

und Verkehrsberuhigung 
Weiterführung 300 

2019–

2021 
IR  300*    

Knoten Sternen (Planungs-

kredit) 
Pendent 50 

2021–

2023 
IR    50  

Knoten Chäppelimatt (Pla-

nungskredit) 
Pendent 50 

2021–

2023 
IR    50  

GEP Zustandsaufnahme und 

Reinigung Kanalisation  

Zone 2 – 4 

Pendent 285 
2021–

2023 
IR  105 92 88  

Revisionen Ortsplanung Start 300 
2019–

2024 
IR  100* 100 50 50 

Planung Sanierung Friedhof  Pendent 30 2021 IR  30    

* Das Projekt war bereits im Budget 2020 geplant. Aufgrund von weiteren Abklärungen wurde es um ein Jahr ver-

schoben. Deshalb ist der Betrag nochmals eingeplant muss jedoch nicht erneut als Budgetkredit abgeholt wer-

den. 

Weitere Details zu den Investitionen siehe Investitionsrechnung. 

 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Preis Abwasser Fr./m3 < 2.00 1.10 1.10 1.10 1.10 1.10 1.10 

Kehrichtgebühr Fr. < 70.00 50.00 50.00 50.00 50.00 50.00 50.00 

GA Auslastung % > 80 85.6 82 75 88 88 88 
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Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget 892 944 1’032 9.3 1’006 1’068 1’165 

Total 

Aufwand 2’113 1’823 2’650 45.4 2’249 2’330 2’445 

Ertrag 1’221 879 1’618 84.0 1’244 1’262 1’280 

Leistungsgruppen         

Bauen und Raumord-

nung 

Aufwand 418 408 864 100.0 501 521 534 

Ertrag 295 251 734 100.0 374 377 380 

Saldo 123 157 130 –17.2 127 144 154 

Verkehrswesen, Park-

anlagen, Wanderwege 

Aufwand 875 809 943 16.6 921 943 1’022 

Ertrag 120 29 29 0.0 29 29 29 

Saldo 755 780 914 17.2 892 914 993 

Werkhof 

Aufwand 237 71 284 100.0 241 244 246 

Ertrag 237 32 284 100.0 241 244 246 

Saldo 0 39 0 100.0 0 0 0 

Energie 

Aufwand 22 14 13 –7.1 13 13 14 

Ertrag 86 85 82 –3.5 81 81 81 

Saldo –64 –71 –69 –2.8 –68 –68 –67 

Ver- und Entsorgung 

Aufwand 427 432 438 1.4 468 481 494 

Ertrag 422 427 430 0.7 459 472 485 

Saldo 5 5 8 60.0 9 9 9 

Umwelt 

Aufwand 40 45 50 11.1 50 50 51 

Ertrag 42 40 43 7.5 43 43 43 

Saldo 2 5 7 40.0 7 7 8 

Friedhof 

Aufwand 94 44 57 29.5 54 78 85 

Ertrag 18 15 16 6.7 16 16 16 

Saldo 76 29 41 41.4 38 62 69 

 

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kos-

ten in Tausend CHF) 
R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Ausgaben 117 834 826 –1.0 1’472 1’874 650 

Einnahmen 86 50 5 –90.0 20 40 40 

Nettoinvestitionen 31 784 821 4.7 1’452 1’834 610 
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Erläuterungen zu den Finanzen 

In der Leistungsgruppe Bauen und Raumordnung wird im Budget 2021 mit mehr Aufwand aber auch mit mehr 

Ertrag gerechnet. Somit weicht das Nettoergebnis nicht stark vom Vorjahr ab. Dieser Mehraufwand und Mehr-

ertrag ist insbesondere auf die Mehrwertabgabe von ca. Fr. 360'000.– zurückzuführen. Diese fliesst als Ertrag 

in die Erfolgsrechnung ein und muss sodann als Einlage in den Fonds wieder ausgebucht werden. Somit ist 

dieser Vorgang erfolgsneutral. Aufgrund des Personalwechsels im Regionalen Bauamt RBS ist im Jahr 2021 

mit etwas höheren Personalkosten zu rechnen. Dies hat für die Gemeinde Geuensee einen leichten Mehrauf-

wand im Bereich Bauamt zur Auswirkung. 

Beim Vorjahresbudget wurden die Abschreibungen auf den Strassen und Verkehrswegen nicht korrekt berech-

net. Dieser Umstand wird nun im Budget 2021 korrigiert, was in der Leistungsgruppe Verkehrswesen, Parkan-

lagen, Wanderwege zu höheren Abschreibungen führt. Zudem erhöht sich der Aufwand um weitere    Fr. 

11'700.– aufgrund der Realisierung eines Nextbike-Netzes (Fahrrad-Ausleihnetz) auf dem Gemeindegebiet, 

basierend auf dem überkommunal abgestimmten Konzept in allen Sursee Plus-Gemeinden. 

Im Werkdienst gibt es im Jahr 2021, aufgrund Pensionierung des Werkdienstleiters, personelle Veränderun-

gen. Höhere Personalkosten werden ausgewiesen, da die Arbeitsübergabe von mindestens zwei Monaten ein-

geplant ist. Zudem wird die Leistungsgruppe Werkhof ab 2021 mit den gesamten Besoldungskosten des Werk-

dienstes belastet. Ende Jahr wird diese durch Umlagen wieder vollständig entlastet. Deshalb beträgt der Saldo 

dieses Globalbudgets null. 

Die Leistungsgruppen Energie sowie Ver- und Entsorgung weisen für das Budget 2021 keine grösseren Verän-

derungen auf. 

Vernetzungsprojekt und Feuerbrand ist neu der Leistungsgruppe Umwelt zugeordnet. Für den Arten- und 

Landschaftsschutz ist der Betrag von Fr. 7'800 erfasst. 

Die langfristige Planung «Sanierung Friedhof» wird von der Verwaltung vorangetrieben. Mit dem Aufwand der 

Planung wird der Betrag der Besoldungskosten erhöht. 

Die Investitionsausgaben im Budget 2021 sind gegenüber dem Vorjahr leicht tiefer, was darauf zurückzuführen 

ist, dass sich bereits budgetierte Projekte verzögern und im Jahr 2021 ausgeführt, jedoch nicht erneut budge-

tiert werden müssen. 

Die Projekte Oberdorfstrasse, Heugärtenstrasse, Unterdorfstrasse sowie der Knoten Sternen und Chäppelimatt 

führen ab 2022 zu einem Anstieg der Nettoinvestitionen. 

Auch ist die Gesamtrevision Ortsplanung ein grosses Thema, welches im Jahre 2023 der Gemeindeversamm-

lung zur Genehmigung vorgelegt werden muss. Die Kerngruppe ist in der Verantwortung zukunftsorientierte 

Varianten für Geuensee zu erstellen. 

ARA Surental ist gezwungen wegen neuen Bundesrichtlinien-Beschlüssen die bestehenden Abläufe anzupas-

sen bzw. Neubauten bis 2025 zu realisieren. Die Gemeinde Geuensee hat sich an der Sanierung zu beteiligen. 

Das Gemeindegebiet Geuensee wurde in vier Abwasserbeseitigungs-Zonen aufgeteilt. Bis 2023 werden alle 

vier Zonen bzw. das ganze Gebiet gereinigt und die Zustandes-Aufnahme vollzogen, um die notwendigen 

Schritte einzuleiten. 

Die Friedhofsfläche muss nach der heutigen Situation bzw. Wünschen angepasst werden. Der Unterhaltsbe-

darf ist im Augenblick sehr hoch und muss kostengünstiger gelöst sein. 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Wirtschaft und Sicherheit 

 

Bereichsvorsteher Ingbert Kaczmarczyk 

Abteilungsleitung Jasmin Eiholzer 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Wirtschaft und Sicherheit 

umfasst die Leistungsgruppen 

– Land- und Forstwirtschaft 

– Wirtschaft 

– Sicherheit, Bevölkerungsschutz 

Der Bereich koordiniert die Sicherheitsorgane 

mit kommunaler Beteiligung (Zivilschutz, Be-

völkerungsschutz, Feuerwehr) und stellt die mi-

litärischen Anforderungen für das Schiesswe-

sen sicher. Er organisiert die Einheiten zur Be-

wältigung ausserordentlicher Lagen und ist An-

sprechpartner für die Organe von Militär, Justiz 

und Polizei. 

Der Bereich dient dem Gewerbe und der Wirt-

schaft als Ansprechpartner. Zudem koordiniert 

er den Waldschutz sowie die Jagd. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Die Gemeinde ist ein attraktiver Wohn- und Ar-

beitsort. Wir streben zeitgemässe öffentliche 

und private Dienstleistungen an sowie einen 

verantwortungsvollen Umgang mit den natürli-

chen Ressourcen. 

Wir pflegen und schützen unsere Naherho-

lungsgebiete. 

Lagebeurteilung 

Das Angebot an Dienstleistungen und Gütern 

des täglichen Bedarfs im Dorf steht unter 

Druck. Die Einsatzfähigkeit der Blaulichtorgani-

sationen ist gewährleistet. Die Gemeinde hat 

ihre Aufgaben im Bereich Land- und Forstwirt-

schaft sowie Jagd erfüllt. 

 

Chancen-/Risikenbetrachtung 

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Verlust an Angeboten des tägli-

chen Bedarfs 

Verlust an Attraktivität für Be-

völkerung und Wegzug 

mittel Einsatz für den Erhalt von Ge-

schäften und Einkehrmöglichkeiten 

im Dorf. 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Stärkung der Wirtschaft 

und Handwerk 
– 18 

2021–

2022 
ER  3 5 5 5 

KIT Sicherheitsmassnah-

men Schule 
Umsetzung  

2020–

2021 
ER      

 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Kontakte mit Gewerbe 
Anzahl pro 

Jahr 
2 2 2 3 3 3 3 
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Entwicklung der Finanzen  

Erfolgsrechnung  

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget 87 91 109 19.8 108 105 105 

Total 
Aufwand 225 238 252 5.9 252 250 251 

Ertrag 138 147 143 -2.7 144 145 146 

Leistungsgruppen         

Land- und Forstwirt-

schaft 

Aufwand 19 28 27 -3.6 27 25 25 

Ertrag 11 11 8 27.3 8 8 8 

Saldo 8 17 19 11.8 19 16 17 

Wirtschaft 

Aufwand 13 13 21 61.5 21 21 21 

Ertrag 0 0 0 0.0 0 0 0 

Saldo 13 13 21 61.5 21 21 21 

Sicherheit, Bevölke-

rungsschutz 

Aufwand 192 197 204 3.6 204 205 205 

Ertrag 126 136 135 -0.7 136 137 138 

Saldo 66 61 69 13.1 68 68 67 

 

Investitionsrechnung 

Im Aufgabenbereich Wirtschaft und Sicherheit sind keine Investitionen geplant. 

 

Erläuterungen zu den Finanzen 

Die Themen Vernetzungsprojekt und Feuerbrand werden neu dem Aufgabenbereich Raum und Umwelt zuge-

ordnet. In der Leistungsgruppe Land- und Forstwirtschaft verbleibt die Zuständigkeit für den Landwirtschaftsbe-

auftragten, die Jagd und die Bewirtschaftung des Waldes. 

In der Leistungsgruppe Wirtschaft ist mit einem Mehraufwand von rund Fr. 8'000.– für die Instandstellung der 

Weihnachtsbeleuchtung zu rechnen. Zudem soll im Bereich Wirtschaft die Zusammenarbeit mit dem Gewerbe 

gepflegt und intensiviert werden. Ein Teil der Zahlungen an die Wirtschaftsförderung soll in Form von Unter-

stützungen oder Dienstleistungen wieder in die Gemeinde zurückfliessen. 

Bei der Leistungsgruppe Sicherheit, Bevölkerungsschutz halten sich die Aufwände für die Regionale Feuer-

wehr Sursee sowie für die Zivilschutzorganisation der Region Sursee dank guter Organisation im Rahmen der 

bisherigen finanziellen Verpflichtungen. Der Einsatz des Gemeindeführungsstabs ist gewährleistet. 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Immobilien 

 

Bereichsvorsteher Pirmin Schmidlin 

Abteilungsleitung Janine Wapf 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Immobilien umfasst die 

Leistungsgruppen 

– Gemeindeverwaltung 

– Gemeindesaal, Chömihütte 

– Schulhaus Kornmatte 

– Schulhaus Dorf 

– Übrige Liegenschaften Verwaltungsvermö-

gen 

– Liegenschaften Finanzvermögen 

Der Bereich Immobilien plant, projektiert, er-

stellt und betreibt sämtliche Hochbauten der 

Gemeinde. Grundlagen dafür sind die zu er-

stellende Immobilienstrategie sowie die Unter-

haltsstrategie. Er sichert die optimale Nutzung 

der eigenen und zugemieteten Bauten. Er ist 

intern und gegenüber Dritten Ansprechpartner 

und Eigentümervertreter in allen Immobilienfra-

gen.  

 

In Immobilienfragen würdigt er neben den fi-

nanziellen Vorgaben insbesondere die Anlie-

gen der Nutzer sowie berechtigte strategische 

und operative Interessen im Bereich Gesell-

schaft, Energie und Denkmalschutz. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Wir planen unsere Hochbauten vorausschau-

end. Wir verhindern Investitionsstaus. Wir erar-

beiten eine Immobilienstrategie. Wir erstellen 

ästhetische, funktionale und kostengünstige 

Bauten. 

Lagebeurteilung  

Unsere Hochbauten sind grundsätzlich gut un-

terhalten. Der Betrieb ist zweckmässig organi-

siert. Eine Gesamtschau über alle Immobilien 

mit dem Aufzeigen von Synergien wird erarbei-

tet.  

Die Trennung der strategischen und operativen 

Ebenen ist vollzogen. 

Chancen-/Risikenbetrachtung 

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Liegenschaftsunterhalt aus finan-

ziellen Überlegungen vernachlässigen 

Wertverlust der Liegenschaf-

ten, Investitionsstau 

hoch Liegenschaftsunterhalt im Mehr-

jahresplan aufzeigen und umset-

zen. Immobilienstrategie und sys-

tematische (aktualisierte) Unter-

haltsplanung. 

Chance: Aktuelle Liegenschaftssituation 

der Verwaltung überprüfen 

Optimierung der Kosten pro m² 

Büro zu Arbeitnehmer / Flä-

chenoptimierung (Raum und 

Verkehrswege) 

hoch Immobilienstrategie 

Machbarkeitsstudie 

Risiko: Fehlende Planungssicherheit 

Schülerzahlen 

Unerwarteter Raum- und Res-

sourcenbedarf 

mittel Monitoring Schulraumplanung ge-

meinsam mit Abteilung Bildung; 

Immobilienstrategie 
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Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Planungskredit Sanierung 

Schulhaus Dorf 
Weiterführung 130 2021 IR  100*    

Projektausführung Sanie-

rung Schulhaus Dorf 
Pendent 1’500 2022 SK  300 1’200   

* Das Projekt war bereits im Budget 2019/2020 geplant. Aufgrund von weiteren Abklärungen wurde es um ein 

Jahr verschoben. Deshalb ist der Betrag nochmals eingeplant, muss jedoch nicht erneut als Budgetkredit abge-

holt werden. 

 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Unterhaltskosten Primarschule Zent-

rum Kornmatte im Verhältnis zum 

Gebäudeversicherungswert 

% 0.75 1.5 0 0.75 0.75 0.75 0.75 

Unterhaltskosten altes Schulhaus im 

Verhältnis zum Gebäudeversiche-

rungswert 

% 0.75 0.72 0 0.75 0.75 0.75 0.75 
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Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget –36 –33 –33 0.0 –33 –33 –33 

Total 

Aufwand 1’785 1’591 1’684 5.8 1’625 1’623 1’603 

Ertrag 1’821 1’624 1’717 5.7 1’658 1’656 1’636 

Leistungsgruppen         

Gemeindeverwaltung 

Aufwand 177 173 176 1.7 189 172 170 

Ertrag 177 173 176 1.7 189 172 170 

Saldo 0 0 0 0.0 0 0 0 

Gemeindesaal,  

Chömihütte 

Aufwand 74 84 91 8.3 86 86 86 

Ertrag 74 84 91 8.3 86 86 86 

Saldo 0 0 0 0.0 0 0 0 

Schulhaus Kornmatte 

Aufwand 1’318 1’168 1’247 6.8 1’173 1’163 1’149 

Ertrag 1’318 1’168 1’247 6.8 1’173 1’163 1’149 

Saldo 0 0 0 0.0 0 0 0 

Schulhaus Dorf 

Aufwand 185 135 137 1.5 144 169 166 

Ertrag 185 135 137 1.5 144 169 166 

Saldo 0 0 0 0.0 0 0 0 

Liegenschaften Verwal-

tungsvermögen 

Aufwand 20 19 19 0.0 19 19 18 

Ertrag 20 19 19 0.0 19 19 18 

Saldo 0 0 0 0.0 0 0 0 

Liegenschaften Finanz-

vermögen 

Aufwand 12 12 13 8.3 13 13 13 

Ertrag 48 45 46 2.2 46 46 46 

Saldo –36 –33 –33 0.0 –33 –33 –33 

 

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kos-

ten in Tausend CHF) 
R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Ausgaben 215 372 370 -0.5 1’200 0 0 

Einnahmen 0 0 0 0.0 0 0 0 

Nettoinvestitionen 215 372 370 -0.5 1’200 0 0 
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Erläuterungen zu den Finanzen 

Die Kosten für den baulichen Unterhalt sowie für den Unterhalt für Apparate und Maschinen halten sich im bisheri-

gen Rahmen und werden den einzelnen Liegenschaften abgebucht. 

Im «Zentrum Kornmatte» sind die Hauptarbeiten Annex I und II, beim Hauptgebäude und beim Gemeindesaal ab-

geschlossen. Auch die Garantiearbeiten sind erledigt. Die Abrechnungen über die Sonderkredite werden der Ge-

meindeversammlung im Verlaufe des Jahres 2021 zur Genehmigung vorgelegt. 

Im Hintergrund sind die Vorbereitungsarbeiten für die Sanierung «Schulhaus Dorf» im vollen Gange. Verschiedene 

Konzeptvorschläge werden im Zusammenarbeit der Denkmalpflege erarbeitet und dem Gemeinderat vorgelegt. 

Dem Volk werden die Details an der Gemeindeversammlung im Verlaufe des Jahres 2021 zur Genehmigung vor-

gestellt. 
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AFP 2021–2024 Gemeinde Geuensee Finanzen 

 

Bereichsvorsteher  Ingbert Kaczmarczyk 

Abteilungsleitung  Jasmin Eiholzer 

 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenbereich Finanzen umfasst die 

Leistungsgruppen 

– Gemeindesteuern 

– Sondersteuern 

– Finanzausgleich 

– Übriges Finanzwesen 

Der Bereich Finanzen organisiert und betreibt 

das kommunale Rechnungswesen und sorgt für 

die Erarbeitung transparenter und klarer Ent-

scheidungsgrundlagen für die Gemeindever-

sammlung und den Gemeinderat. 

Er sorgt für ein fristgerechtes Zahlungswesen 

und managt die Risiken im Rahmen eines um-

fassenden internen Kontrollsystems (IKS). 

Er organisiert die Steuerveranlagung und den 

Steuerbezug der verschiedenen Steuern und 

sorgt für eine kompetente und rasche Bearbei-

tung der Kundenanliegen im Fiskal- und Gebüh-

renbereich. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Le-

gislaturprogramm 

Wir betreiben eine realistische Finanzpolitik. Die 

Verwaltung erhält genügend Ressourcen. Wir 

streben ein finanzielles Gleichgewicht an. 

Wir wollen den aktuellen Steuerfuss von 2.1 Ein-

heiten beibehalten oder unterschreiten. Wir 

identifizieren und nutzen Sparpotential. 

Lagebeurteilung 

Steueramt und Gemeindebuchhaltung funktio-

nieren gut. Die Trennung von strategischer und 

operativer Ebene kann jedoch weiter optimiert 

werden.  

Dank der geplanten Einführung von E-Rechnun-

gen und des Kreditorenworkflows können schon 

bald die Vorteile der Digitalisierung genutzt und 

die Prozesse optimiert werden. 

Die Auswirkungen der Corona-Krise auf die 

Steuereinnahmen sind nicht vorhersehbar. Die 

Chancen auf eine baldige Steuersenkung sind 

daher eher gering. 

Grössere Sparpotentiale im Gemeindebudget 

sind nicht erkennbar. Die Verschuldung ist auf 

einem vertretbaren Niveau. 

Der Beitrag aus dem Gemeindefinanzausgleich 

bleibt ein wichtiger Einnahmeposten. 
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Chancen-/Risikenbetrachtung 

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Zuzug steuerkräftiger Personen  Grösserer finanzieller Hand-

lungsspielraum, Anpassung 

des Steuerfusses 

hoch Steuerstrategie und Zonenplanung 

Risiko: Hoher Investitionsbedarf Anstieg der Verschuldung, stei-

gende Kapitalkosten – im Ge-

genzug tiefere Betriebs- und 

Unterhaltskosten 

hoch Vorausschauende und realistische 

Investitionsplanung 

Risiko: Corona Krise (Covid-19) Geringere Steuereinnahmen hoch Situation und Entwicklung weiter 

beobachten und Finanzplanung 

laufend anpassen 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 

Total 
Zeitraum ER/IR B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Finanzstrategie mit AFP Planung  
2019–

2023 
ER     

 

Einführung Kreditorenwork-

flow und E-Rechnung 
Planung  

2020–

2021 
ER     

 

Einführung IKS Planung  
2020–

2021 
ER     

 

Erstellung Beteiligungsstra-

tegie 
Planung  

2020–

2021 
ER     

 

 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 B 2021 P 2022 P 2023 P 2024 

Veranlagungsstand 

Steuerwesen gemäss 

Vorgaben Kanton  

% per 31.03. 96 90 93 90 93 96 96 

Steuerertrag pro Ein-

wohner und Einheit 
Fr. > 1’200 1’191 1’109 1’115 1’120 1’141 1’161 

Steuerfuss Einheiten 2.1 2.2 2.1 2.1 2.1 2.1 2.1 

Nettoschuld 

(pro Einwohner) 
Fr. max. 1’066* 1’817 2’670 2’881 3’994 4’673 4’403 

*zweifaches kantonales Mittel         
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Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 B 2021 Abw. % P 2022 P 2023 P 2024 

Saldo Globalbudget –11’357 –10’075 –10’278 2.0 –10’434 –10’838 
–

11’251 

Total 
Aufwand 208 187 216 15.5 291 383 448 

Ertrag 11’565 10’262 10’494 2.3 10’725 11’222 11’699 

Leistungsgruppen         

Gemeindesteuern 

Aufwand 100 52 79 51.5 79 79 79 

Ertrag 8’190 7’590 7’554 –0.5 7’710 8’092 8’477 

Saldo –8’090 –7’538 –7’475 –0.8 –7’631 –8’013 –8’398 

Sondersteuern 

Aufwand 0 1 0 0.0 0 0 0 

Ertrag 788 428 320 –25.3 370 420 470 

Saldo –788 –427 –320 –25.2 –370 –420 –470 

Finanzausgleich 

Aufwand 0 27 27 0.0 27 27 27 

Ertrag 1’593 1’221 1’608 31.8 1’612 1’615 1’618 

Saldo –1’593 –1’194 –1’581 32.5 –1’585 –1’588 –1’591 

Übriges Finanzwesen 

Aufwand 108 107 110 3.1 185 278 342 

Ertrag 994 1’342 1’012 –32.6 1’034 1’095 1’134 

Saldo –886 –917 –902 –1.7 –849 –817 –792 

Investitionsrechnung 

Im Aufgabenbereich Finanzen sind keine Investitionen geplant. 

 

Erläuterungen zu den Finanzen 

Das Globalbudget ändert sich im Vergleich zum Vorjahr nicht wesentlich. Das Budget 2021 geht von einem 

unveränderten Steuerfuss von 2.1 Einheiten aus. 

In der Leistungsgruppe Gemeindesteuern rechnen wir aufgrund der Corona Krise bei den Einkommenssteuern 

der natürlichen Personen mit Mindererträgen von etwa Fr. 100'000.–. Leicht höhere Einnahmen erwarten wir 

im Bereich der Nach- und Strafsteuern. 

Bei den Sondersteuern fallen reduzierte Einnahmen, insbesondere bei der Grundstückgewinnsteuer, ins Ge-

wicht (mehr Ablieferungen an den Kanton aufgrund AFR18). 

Beim Finanzausgleich für das Budgetjahr 2021 ist gegenüber dem Vorjahr eine deutliche Zunahme festzustel-

len. Für die Berechnung des Finanzausgleichs resp. des Ressourcenausgleichs 2021 werden die Zahlen aus 

den Buchhaltungsjahren 2016–2018 herangezogen. Diese Zahlen ergeben einen tieferen Ressourcenindex 

(73.27 %) als noch im Vorjahr (76.49 %). Bis zu einem Index von 86.4 % können Gemeinden vom Ressourcen-

ausgleich profitieren. 

Bei der Leistungsgruppe Übriges Finanzwesen gibt es im Vergleich zum Vorjahresbudget im Saldo kaum Ver-

änderungen. Die grösste Differenz liegt bei den internen Verrechnungen (Zinsen) und Umlagen. Die Zinsauf-

wendungen für Fremdkapital halten sich dank attraktiver Zinslage in Grenzen. Die Entnahme aus der Aufwer-

tungsreserve wird wiederum Fr. 600'000.– betragen. 
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1.2 Budget 2021 

Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen 

Erfolgsrechnung Rechnung 

2019  

Budget 

2020  

Budget 

2021  Plan 2022  Plan 2023  Plan 2024   
  

 

10 PRÄSIDIALES UND KULTUR 1'277'318.85 1'329'770.57 1'383'383.54 1'389'653.48 1'393'532.43 1'388'488.63 

  
Aufwand 3'287'105.97 2'850'672.68 3'459'379.58 3'493'174.38 3'503'816.48 3'512'321.33 

  
Ertrag -2'009'787.12 -1'520'902.11 -2'075'996.04 -2'103'520.90 -2'110'284.05 -2'123'832.70 

Leistungsgruppen             

 
10.10 Legislative 88'053.29 117'765.16 113'672.89 114'928.01 114'977.37 115'380.16 

  
Aufwand 88'095.29 117'765.16 113'672.89 114'928.01 114'977.37 115'380.16 

  
30 Personalaufwand 13'330.10 8'900.00 5'800.00 5'800.00 5'800.00 5'800.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

17'248.10 33'200.00 32'600.00 32'600.00 32'600.00 32'600.00 

  
36 Transferaufwand 2'975.69 3'348.00 2'180.00 2'202.00 2'224.00 2'246.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

54'541.40 72'317.16 73'092.89 74'326.01 74'353.37 74'734.16 

  
Ertrag -42.00 

 
  

   

  
42 Entgelte -42.00 

 
  

   

 
10.20 Exekutive 144'403.46 82'766.42 42'114.43 42'258.81 42'017.94 32'179.17 

  
Aufwand 404'484.05 360'768.37 345'689.30 347'344.22 347'201.32 338'432.12 

  
30 Personalaufwand 211'329.85 233'620.00 235'370.00 235'836.00 236'782.00 237'748.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

38'399.50 43'120.00 43'420.00 43'420.00 43'420.00 43'420.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

12'503.00 12'503.00 12'503.00 12'503.00 12'503.00 2'804.00 

  
36 Transferaufwand 26'003.50 24'913.00 23'325.00 23'558.00 23'794.00 24'032.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

116'248.20 46'612.37 31'071.30 32'027.22 30'702.32 30'428.12 

  
Ertrag -260'080.59 -278'001.95 -303'574.87 -305'085.41 -305'183.38 -306'252.95 

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-598.75 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-259'481.84 -278'001.95 -303'574.87 -305'085.41 -305'183.38 -306'252.95 

 
10.30 Allgemeine Dienste 745'743.73 815'117.67 834'943.65 849'139.91 849'515.04 854'066.22 

  
Aufwand 2'473'437.41 2'052'017.83 2'600'364.82 2'640'505.40 2'647'545.71 2'664'575.97 

  
30 Personalaufwand 718'078.05 738'405.00 823'250.00 827'805.00 836'971.00 846'253.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

178'480.50 160'228.00 150'887.00 150'887.00 150'887.00 150'887.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

22'794.00 4'504.00 4'504.00 4'504.00 4'504.00 4'503.00 

  
36 Transferaufwand 38'172.25 37'888.00 53'456.00 56'142.00 56'705.00 57'272.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

4.15 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

1'515'908.46 1'110'992.83 1'568'267.82 1'601'167.40 1'598'478.71 1'605'660.97 

  
Ertrag -1'727'693.68 -1'236'900.16 -1'765'421.17 -1'791'365.49 -1'798'030.67 -1'810'509.75 

  
42 Entgelte -69'636.65 -33'650.00 -44'200.00 -44'642.00 -44'642.00 -44'642.00 

  
44 Finanzertrag -1.85 

 
  

   

  
46 Transferertrag -63'270.75 -53'810.00 -57'820.00 -58'398.00 -58'982.00 -59'572.00 

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-1'418.45 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-1'593'365.98 -1'149'440.16 -1'663'401.17 -1'688'325.49 -1'694'406.67 -1'706'295.75 

 
10.40 Kultur 299'118.37 314'121.32 392'652.57 383'326.75 387'022.08 386'863.08 

  
Aufwand 321'089.22 320'121.32 399'652.57 390'396.75 394'092.08 393'933.08 
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30 Personalaufwand 16'044.30 20'200.00 17'620.00 17'716.00 17'909.00 18'105.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

33'347.60 31'060.00 28'070.00 28'070.00 28'070.00 28'070.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

4'524.00 4'524.00 4'524.00 4'524.00 4'523.00 4'523.00 

  
36 Transferaufwand 43'837.20 56'412.00 44'661.00 45'107.00 45'559.00 46'014.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

223'336.12 207'925.32 304'777.57 294'979.75 298'031.08 297'221.08 

  
Ertrag -21'970.85 -6'000.00 -7'000.00 -7'070.00 -7'070.00 -7'070.00 

  
42 Entgelte -8'021.00 -6'000.00 -7'000.00 -7'070.00 -7'070.00 -7'070.00 

  
45 Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierun-

gen 

-13'831.00 
 

  
   

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-118.85 
 

  
   

20 BILDUNG 5'388'871.50 4'452'922.64 4'347'427.54 4'302'301.62 4'459'016.12 4'460'361.29 

  
Aufwand 7'734'533.47 8'592'642.07 8'511'507.96 8'510'100.20 8'704'373.86 8'743'252.03 

  
Ertrag -2'345'661.97 -4'139'719.43 -4'164'080.42 -4'207'798.58 -4'245'357.74 -4'282'890.74 

Leistungsgruppen             

 
20.10 Primarschule 3'007'274.04 2'356'098.97 2'324'239.84 2'275'046.77 2'399'352.90 2'385'336.40 

  
Aufwand 4'580'097.11 5'271'199.40 5'096'718.26 5'078'908.35 5'228'315.64 5'239'250.14 

  
30 Personalaufwand 2'983'071.10 3'376'612.00 3'280'161.00 3'345'854.00 3'498'875.00 3'538'443.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

230'908.50 421'267.00 294'215.00 279'715.00 279'715.00 279'715.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

 
4'429.00 65'717.00 21'667.00 21'667.00 

 

  
35 Einlagen in Fonds und 

Spezialfinanzierungen 

26'827.55 
 

  
   

  
36 Transferaufwand 87'912.60 117'460.00 114'486.00 115'631.00 116'788.00 117'955.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

2'479.80 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

1'248'897.56 1'351'431.40 1'342'139.26 1'316'041.35 1'311'270.64 1'303'137.14 

  
Ertrag -1'572'823.07 -2'915'100.43 -2'772'478.42 -2'803'861.58 -2'828'962.74 -2'853'913.74 

  
42 Entgelte -28'955.41 -20'500.00   

   

  
45 Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierun-

gen 

-8'217.20 
 

  
   

  
46 Transferertrag -1'096'054.50 -2'347'684.00 -2'251'924.00 -2'274'444.00 -2'297'188.00 -2'320'160.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-439'595.96 -546'916.43 -520'554.42 -529'417.58 -531'774.74 -533'753.74 

 
20.20 Externe Schulen 1'651'071.41 1'315'325.89 1'289'542.66 1'301'228.06 1'317'418.84 1'328'117.55 

  
Aufwand 2'042'859.41 2'081'239.89 2'100'844.66 2'120'462.06 2'144'663.84 2'163'453.55 

  
30 Personalaufwand 54'063.85 59'490.00 57'217.00 57'541.00 58'193.00 58'854.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

954.45 6'600.00 3'480.00 3'480.00 3'480.00 3'480.00 

  
36 Transferaufwand 1'864'047.00 1'891'974.00 1'908'151.00 1'927'233.00 1'946'505.00 1'965'971.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

123'794.11 123'175.89 131'996.66 132'208.06 136'485.84 135'148.55 

  
Ertrag -391'788.00 -765'914.00 -811'302.00 -819'234.00 -827'245.00 -835'336.00 

  
44 Finanzertrag -18'100.00 -16'700.00 -18'100.00 -18'100.00 -18'100.00 -18'100.00 

  
46 Transferertrag -373'688.00 -749'214.00 -793'202.00 -801'134.00 -809'145.00 -817'236.00 

 
20.30 Tagesstrukturen Kunterbunt 247'856.98 289'737.01 222'629.77 209'704.42 212'243.14 214'540.71 

  
Aufwand 538'968.03 680'942.01 632'929.77 622'707.42 627'976.14 633'030.71 

  
30 Personalaufwand 435'479.95 570'526.00 518'000.00 520'925.00 526'815.00 532'781.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

19'213.64 20'640.00 34'334.00 22'980.00 22'980.00 22'980.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

0.80 
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39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

84'273.64 89'776.01 80'595.77 78'802.42 78'181.14 77'269.71 

  
Ertrag -291'111.05 -391'205.00 -410'300.00 -413'003.00 -415'733.00 -418'490.00 

  
42 Entgelte -135'843.50 -195'205.00 -140'000.00 -140'000.00 -140'000.00 -140'000.00 

  
46 Transferertrag -155'266.65 -196'000.00 -270'300.00 -273'003.00 -275'733.00 -278'490.00 

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-0.90 
 

  
   

 
20.40 Sonderschulung 343'990.79 383'594.72 388'597.43 391'388.71 395'218.43 399'047.55 

  
Aufwand 433'930.64 451'094.72 558'597.43 563'088.71 568'635.43 574'198.55 

  
30 Personalaufwand 64'191.95 63'740.00 169'970.00 170'913.00 172'812.00 174'732.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

166.40 3'750.00 5'250.00 5'250.00 5'250.00 5'250.00 

  
36 Transferaufwand 351'839.75 363'320.00 366'014.00 369'674.00 373'371.00 377'105.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

17'732.54 20'284.72 17'363.43 17'251.71 17'202.43 17'111.55 

  
Ertrag -89'939.85 -67'500.00 -170'000.00 -171'700.00 -173'417.00 -175'151.00 

  
46 Transferertrag -89'939.85 -67'500.00 -170'000.00 -171'700.00 -173'417.00 -175'151.00 

 
20.50 Jugend und Integration 138'678.28 108'166.05 122'417.84 124'933.66 134'782.81 133'319.08 

  
Aufwand 138'678.28 108'166.05 122'417.84 124'933.66 134'782.81 133'319.08 

  
30 Personalaufwand 1'010.00 3'300.00 4'300.00 4'300.00 4'300.00 4'300.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

 
500.00 500.00 500.00 500.00 500.00 

  
36 Transferaufwand 24'313.40 23'326.00 23'000.00 23'230.00 23'463.00 23'698.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

113'354.88 81'040.05 94'617.84 96'903.66 106'519.81 104'821.08 

30 GESUNDHEIT UND SOZIALES 3'063'064.26 3'608'450.57 3'707'322.00 3'733'477.75 3'767'789.77 3'803'574.35 

  
Aufwand 3'209'812.02 3'683'014.57 3'782'322.00 3'809'851.75 3'844'578.77 3'880'778.35 

  
Ertrag -146'747.76 -74'564.00 -75'000.00 -76'374.00 -76'789.00 -77'204.00 

Leistungsgruppen             

 
30.10 Kindes- und Erwachsenenschutz 229'737.30 249'193.00 263'332.17 265'884.56 268'375.55 270'949.97 

  
Aufwand 236'419.50 249'193.00 263'332.17 265'884.56 268'375.55 270'949.97 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

183.30 300.00 200.00 200.00 200.00 200.00 

  
36 Transferaufwand 236'236.20 248'893.00 246'000.00 248'460.00 250'945.00 253'454.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

  
17'132.17 17'224.56 17'230.55 17'295.97 

  
Ertrag -6'682.20 

 
  

   

  
42 Entgelte -6'682.20 

 
  

   

 
30.20 Bürgerrechtswesen -161.48 10'648.76 1'258.95 1'424.03 1'427.85 1'474.00 

  
Aufwand 14'538.52 20'848.76 11'258.95 11'424.03 11'427.85 11'474.00 

  
30 Personalaufwand 2'205.95 2'320.00 2'290.00 2'290.00 2'290.00 2'290.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

357.00 850.00 650.00 650.00 650.00 650.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

11'975.57 17'678.76 8'318.95 8'484.03 8'487.85 8'534.00 

  
Ertrag -14'700.00 -10'200.00 -10'000.00 -10'000.00 -10'000.00 -10'000.00 

  
42 Entgelte -14'700.00 -10'200.00 -10'000.00 -10'000.00 -10'000.00 -10'000.00 

 
30.30 Krankenpflege 275'052.31 326'231.00 302'433.00 304'040.00 306'010.00 307'980.00 

  
Aufwand 287'242.31 326'595.00 302'433.00 304'764.00 307'098.00 309'432.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

1'954.65 100.00   
   

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

  
-667.00 -1'367.00 -2'095.00 -2'853.00 

  
36 Transferaufwand 281'548.05 323'000.00 303'100.00 306'131.00 309'193.00 312'285.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

3'739.61 3'495.00   
   

  
Ertrag -12'190.00 -364.00   -724.00 -1'088.00 -1'452.00 
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42 Entgelte -2'190.00 

 
  

   

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-10'000.00 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

 
-364.00   -724.00 -1'088.00 -1'452.00 

 
30.40 Sozialversicherungen 1'333'804.00 1'660'976.00 1'710'812.80 1'727'746.00 1'744'848.00 1'762'122.00 

  
Aufwand 1'339'491.60 1'664'976.00 1'715'812.80 1'732'796.00 1'749'949.00 1'767'274.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

20.00 50.00   
   

  
36 Transferaufwand 1'321'971.60 1'647'426.00 1'698'312.80 1'715'296.00 1'732'449.00 1'749'774.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

17'500.00 17'500.00 17'500.00 17'500.00 17'500.00 17'500.00 

  
Ertrag -5'687.60 -4'000.00 -5'000.00 -5'050.00 -5'101.00 -5'152.00 

  
42 Entgelte -115.60 

 
  

   

  
46 Transferertrag -5'572.00 -4'000.00 -5'000.00 -5'050.00 -5'101.00 -5'152.00 

 
30.50 Gesetzliche Fürsorge 828'985.83 937'451.44 974'933.72 984'530.71 994'644.96 1'004'980.92 

  
Aufwand 936'473.79 997'451.44 1'034'933.72 1'045'130.71 1'055'244.96 1'065'580.92 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

758.45 
 

  
   

  
36 Transferaufwand 933'771.65 994'505.00 1'000'104.00 1'010'105.00 1'020'207.00 1'030'409.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

69.00 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

1'874.69 2'946.44 34'829.72 35'025.71 35'037.96 35'171.92 

  
Ertrag -107'487.96 -60'000.00 -60'000.00 -60'600.00 -60'600.00 -60'600.00 

  
42 Entgelte -107'487.96 -60'000.00 -60'000.00 -60'600.00 -60'600.00 -60'600.00 

 
30.60 Allgemeine Fürsorge 395'646.30 423'950.37 454'551.36 449'852.45 452'483.41 456'067.46 

  
Aufwand 395'646.30 423'950.37 454'551.36 449'852.45 452'483.41 456'067.46 

  
30 Personalaufwand 1'500.00 800.00 2'000.00 2'000.00 2'000.00 2'000.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

639.00 1'360.00 1'360.00 1'360.00 1'360.00 1'360.00 

  
36 Transferaufwand 227'979.15 281'892.00 262'998.00 254'829.00 257'376.00 259'950.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

165'528.15 139'898.37 188'193.36 191'663.45 191'747.41 192'757.46 

40 RAUM UND UMWELT 891'920.84 944'216.45 1'033'218.11 1'005'562.10 1'068'464.92 1'164'952.07 

  
Aufwand 2'112'816.45 1'823'040.45 2'650'756.91 2'181'687.10 2'262'572.92 2'377'581.07 

  
Ertrag -1'220'895.61 -878'824.00 -1'617'538.80 -1'176'125.00 -1'194'108.00 -1'212'629.00 

Leistungsgruppen             

 
40.10 Bauen und Raumordnung 122'884.57 157'045.48 129'746.94 127'871.41 144'543.92 154'426.25 

  
Aufwand 418'419.87 408'038.48 864'385.29 433'134.41 452'739.92 465'595.25 

  
30 Personalaufwand 193'438.55 171'690.00 260'260.00 261'746.00 264'741.00 267'775.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

58'942.80 33'392.00 103'968.00 33'968.00 33'968.00 33'968.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

14'166.00 22'804.00 24'921.00 24'922.00 39'207.00 47'540.00 

  
35 Einlagen in Fonds und 

Spezialfinanzierungen 

11'434.26 15'861.00 360'000.00 
   

  
36 Transferaufwand 78'233.75 76'530.00 50'517.00 51'022.00 51'533.00 52'048.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

-0.01 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

62'204.52 87'761.48 64'719.29 61'476.41 63'290.92 64'264.25 

  
Ertrag -295'535.30 -250'993.00 -734'638.35 -305'263.00 -308'196.00 -311'169.00 

  
40 Fiskalertrag 

  
-360'000.00 

   

  
42 Entgelte -54'406.40 -30'000.00 -215'000.00 

   

  
45 Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierun-

gen 

  
-17'185.00 -163'671.00 -166'666.00 -169'700.00 

  
46 Transferertrag -240'686.00 -220'000.00 -140'000.00 -140'000.00 -140'000.00 -140'000.00 
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48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-239.95 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-202.95 -993.00 -2'453.35 -1'592.00 -1'530.00 -1'469.00 

 
40.20 Verkehrswesen, Parkanlagen, 

Wanderwege 

754'834.38 780'208.17 914'114.69 892'102.96 914'236.14 993'658.31 

  
Aufwand 875'436.11 809'025.17 942'834.39 920'985.96 943'021.14 1'022'346.31 

  
30 Personalaufwand 30'239.85 98'000.00 40'900.00 41'117.00 41'556.00 42'000.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

125'452.87 110'200.00 104'700.00 115'700.00 104'700.00 104'700.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

188'119.00 151'955.00 207'114.00 202'692.00 222'747.00 272'622.00 

  
36 Transferaufwand 311'144.80 318'690.00 340'390.00 343'794.00 347'232.00 350'704.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

2'685.77 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

217'793.82 130'180.17 249'730.39 217'682.96 226'786.14 252'320.31 

  
Ertrag -120'601.73 -28'817.00 -28'719.70 -28'883.00 -28'785.00 -28'688.00 

  
42 Entgelte -35'690.70 -26'000.00 -26'000.00 -26'260.00 -26'260.00 -26'260.00 

  
46 Transferertrag -81'997.00 

 
  

   

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-0.03 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-2'914.00 -2'817.00 -2'719.70 -2'623.00 -2'525.00 -2'428.00 

 
40.40 Energie -64'121.95 -70'956.80 -68'347.14 -68'275.19 -68'237.79 -68'175.62 

  
Aufwand 22'041.55 13'543.20 13'352.86 13'424.81 13'462.21 13'524.38 

  
30 Personalaufwand 122.20 6'960.00   

   

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

15'000.00 
 

3'000.00 3'000.00 3'000.00 3'000.00 

  
36 Transferaufwand 4'770.40 4'743.00 3'500.00 3'535.00 3'570.00 3'606.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

2'148.95 1'840.20 6'852.86 6'889.81 6'892.21 6'918.38 

  
Ertrag -86'163.50 -84'500.00 -81'700.00 -81'700.00 -81'700.00 -81'700.00 

  
41 Regalien und Konzessi-

onen 

-86'163.50 -84'500.00 -81'700.00 -81'700.00 -81'700.00 -81'700.00 

 
40.50 Ver- und Entsorgung 4'758.05 4'500.00 8'783.04 8'851.13 8'897.63 8'959.98 

  
Aufwand 426'511.41 431'751.00 438'283.04 468'885.13 481'518.63 494'628.98 

  
30 Personalaufwand 2'742.45 25'190.00 6'960.00 6'997.00 7'078.00 7'159.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

155'386.55 93'300.00 109'000.00 109'000.00 109'000.00 109'000.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

 
3'507.00 3'478.00 19'602.00 25'352.00 31'398.00 

  
35 Einlagen in Fonds und 

Spezialfinanzierungen 

80'331.22 139'978.00 97'487.40 98'102.00 98'102.00 98'102.00 

  
36 Transferaufwand 135'189.90 127'100.00 145'300.00 146'753.00 148'220.00 149'703.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

1'086.04 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

51'775.25 42'676.00 76'057.64 88'431.13 93'766.63 99'266.98 

  
Ertrag -421'753.36 -427'251.00 -429'500.00 -460'034.00 -472'621.00 -485'669.00 

  
40 Fiskalertrag -59.43 

 
  

   

  
42 Entgelte -387'625.98 -395'000.00 -395'000.00 -398'950.00 -398'950.00 -398'950.00 

  
45 Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierun-

gen 

  
  -26'584.00 -39'171.00 -52'219.00 

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-0.45 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-34'067.50 -32'251.00 -34'500.00 -34'500.00 -34'500.00 -34'500.00 

 
40.60 Umwelt -2'307.87 6'062.17 7'664.57 7'510.18 7'358.41 7'208.09 

  
Aufwand 39'790.03 45'914.17 50'225.17 50'359.18 50'498.41 50'642.09 

  
30 Personalaufwand 

  
5'830.00 5'836.00 5'854.00 5'872.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

174.00 
 

1'300.00 1'300.00 1'300.00 1'300.00 
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33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

8'533.00 11'437.00 8'533.00 8'533.00 8'533.00 8'532.00 

  
36 Transferaufwand 23'784.00 23'960.00 28'850.00 29'139.00 29'431.00 29'725.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

7'299.03 10'517.17 5'712.17 5'551.18 5'380.41 5'213.09 

  
Ertrag -42'097.90 -39'852.00 -42'560.60 -42'849.00 -43'140.00 -43'434.00 

  
46 Transferertrag -27'822.00 -25'920.00 -28'800.00 -29'088.00 -29'379.00 -29'673.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-14'275.90 -13'932.00 -13'760.60 -13'761.00 -13'761.00 -13'761.00 

 
40.70 Friedhof 75'873.66 28'661.77 41'256.01 37'501.61 61'666.61 68'875.06 

  
Aufwand 94'016.66 43'661.77 57'256.01 53'561.61 77'726.61 84'935.06 

  
30 Personalaufwand 1'438.35 19'860.00 1'650.00 1'659.00 1'677.00 1'695.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

5'768.25 9'720.00 5'220.00 5'220.00 5'220.00 5'220.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

52'438.00 4'000.00 4'544.00 5'313.00 18'775.00 22'722.00 

  
36 Transferaufwand 

 
50.00 50.00 51.00 52.00 53.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

34'372.06 10'031.77 45'792.01 41'318.61 52'002.61 55'245.06 

  
Ertrag -18'143.00 -15'000.00 -16'000.00 -16'060.00 -16'060.00 -16'060.00 

  
41 Regalien und Konzessi-

onen 

-11'125.00 -9'000.00 -10'000.00 -10'000.00 -10'000.00 -10'000.00 

  
42 Entgelte -7'018.00 -6'000.00 -6'000.00 -6'060.00 -6'060.00 -6'060.00 

Kostenstellen             

 
40.30 Werkhof 

 
38'695.66   

   

  
Aufwand 236'600.82 71'106.66 284'420.15 241'336.00 243'606.00 245'909.00 

  
30 Personalaufwand 189'772.75 22'380.00 207'480.00 197'702.00 200'048.00 202'428.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

4'244.05 4'900.00 18'300.00 18'300.00 18'300.00 18'300.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

3'836.00 3'836.00 18'122.00 21'693.00 21'693.00 21'693.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

38'748.02 39'990.66 40'518.15 3'641.00 3'565.00 3'488.00 

  
Ertrag -236'600.82 -32'411.00 -284'420.15 -241'336.00 -243'606.00 -245'909.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-236'600.82 -32'411.00 -284'420.15 -241'336.00 -243'606.00 -245'909.00 

50 WIRTSCHAFT UND SICHERHEIT 86'820.86 90'928.77 108'937.88 108'177.72 105'285.16 105'272.76 

  
Aufwand 224'616.84 237'665.77 251'987.18 252'345.72 250'480.16 251'510.76 

  
Ertrag -137'795.98 -146'737.00 -143'049.30 -144'168.00 -145'195.00 -146'238.00 

Leistungsgruppen             

 
50.10 Land- und Forstwirtschaft 8'325.63 16'892.09 18'964.04 19'186.13 16'419.63 16'640.98 

  
Aufwand 19'702.73 27'623.09 27'175.04 27'416.13 24'649.63 24'870.98 

  
30 Personalaufwand 4'311.85 7'720.00 2'490.00 2'504.00 2'532.00 2'560.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

45.35 100.00 100.00 100.00 100.00 100.00 

  
36 Transferaufwand 13'684.65 17'145.00 20'302.00 20'506.00 17'710.00 17'887.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

1'660.88 2'658.09 4'283.04 4'306.13 4'307.63 4'323.98 

  
Ertrag -11'377.10 -10'731.00 -8'211.00 -8'230.00 -8'230.00 -8'230.00 

  
41 Regalien und Konzessi-

onen 

-6'316.95 -6'317.00 -6'317.00 -6'317.00 -6'317.00 -6'317.00 

  
42 Entgelte -4'866.40 -4'220.00 -1'700.00 -1'717.00 -1'717.00 -1'717.00 

  
46 Transferertrag -193.75 -194.00 -194.00 -196.00 -196.00 -196.00 

 
50.20 Wirtschaft 12'797.99 12'769.60 21'189.04 21'263.13 21'315.63 21'383.98 

  
Aufwand 12'797.99 12'819.60 21'189.04 21'263.13 21'315.63 21'383.98 

  
30 Personalaufwand 

 
610.00   

   

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

1'426.50 3'350.00 11'800.00 11'800.00 11'800.00 11'800.00 

  
36 Transferaufwand 5'034.00 3'400.00 5'106.00 5'157.00 5'208.00 5'260.00 
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39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

6'337.49 5'459.60 4'283.04 4'306.13 4'307.63 4'323.98 

  
Ertrag 

 
-50.00   

   

  
40 Fiskalertrag 

 
-50.00   

   

 
50.30 Sicherheit, Bevölkerungsschutz 65'697.24 61'267.08 68'784.80 67'728.46 67'549.90 67'247.80 

  
Aufwand 192'116.12 197'223.08 203'623.10 203'666.46 204'514.90 205'255.80 

  
30 Personalaufwand 

 
610.00   

   

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

8'763.65 10'040.00 12'039.70 12'040.00 12'040.00 12'040.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

3'288.00 3'288.00 3'288.00 3'288.00 3'288.00 3'288.00 

  
34 Finanzaufwand 21.85 50.00   

   

  
35 Einlagen in Fonds und 

Spezialfinanzierungen 

8'151.68 
 

  82.00 82.00 82.00 

  
36 Transferaufwand 123'301.85 134'152.00 131'050.00 132'361.00 133'684.00 135'021.00 

  
38 Ausserordentlicher Auf-

wand 

2'777.00 
 

  
   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

45'812.09 49'083.08 57'245.40 55'895.46 55'420.90 54'824.80 

  
Ertrag -126'418.88 -135'956.00 -134'838.30 -135'938.00 -136'965.00 -138'008.00 

  
40 Fiskalertrag -292.53 -500.00   

   

  
42 Entgelte -116'252.30 -110'000.00 -110'000.00 -111'100.00 -111'100.00 -111'100.00 

  
44 Finanzertrag -337.55 -250.00   

   

  
45 Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierun-

gen 

-3'281.50 -19'283.00 -17'838.30 -17'838.00 -18'865.00 -19'908.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-6'255.00 -5'923.00 -7'000.00 -7'000.00 -7'000.00 -7'000.00 

60 IMMOBILIEN -36'187.05 -33'110.00 -33'113.34 -33'108.67 -33'108.40 -33'105.10 

  
Aufwand 1'785'400.00 1'592'057.81 1'684'057.43 1'624'553.80 1'622'654.02 1'602'486.67 

  
Ertrag -1'821'587.05 -1'625'167.81 -1'717'170.77 -1'657'662.47 -1'655'762.42 -1'635'591.77 

Leistungsgruppen             

 
60.60 Liegenschaften Finanzvermögen -36'187.05 -33'110.00 -33'113.34 -33'108.67 -33'108.40 -33'105.10 

  
Aufwand 12'087.95 12'010.00 13'266.66 13'271.33 13'271.60 13'274.90 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

12'087.95 12'010.00 12'410.00 12'410.00 12'410.00 12'410.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

  
856.66 861.33 861.60 864.90 

  
Ertrag -48'275.00 -45'120.00 -46'380.00 -46'380.00 -46'380.00 -46'380.00 

  
44 Finanzertrag -48'275.00 -45'120.00 -46'380.00 -46'380.00 -46'380.00 -46'380.00 

Kostenstellen             

 
60.10 Gemeindeverwaltung 

  
  

   

  
Aufwand 177'007.51 173'148.40 176'212.20 188'775.00 171'994.00 169'913.00 

  
30 Personalaufwand 10'367.30 12'160.00 10'360.00 10'417.00 10'529.00 10'642.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

26'214.95 25'550.00 32'900.00 47'600.00 32'900.00 32'900.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

109'670.00 109'668.00 109'667.00 109'666.00 109'666.00 109'666.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

30'755.26 25'770.40 23'285.20 21'092.00 18'899.00 16'705.00 

  
Ertrag -177'007.51 -173'148.40 -176'212.20 -188'775.00 -171'994.00 -169'913.00 

  
44 Finanzertrag -15'840.00 -15'840.00 -15'840.00 -15'840.00 -15'840.00 -15'840.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-161'167.51 -157'308.40 -160'372.20 -172'935.00 -156'154.00 -154'073.00 

 
60.20 Gemeindesaal, Chömihütte 

  
  

   

  
Aufwand 73'794.07 84'469.52 91'797.25 86'441.16 86'152.69 85'868.96 

  
30 Personalaufwand 4'330.25 42'840.00 10'840.00 10'904.00 11'028.00 11'155.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

2'543.95 7'550.00 39'950.00 39'950.00 39'950.00 39'950.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

19'135.00 19'135.00 23'706.00 23'706.00 23'706.00 23'706.00 
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39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

47'784.87 14'944.52 17'301.25 11'881.16 11'468.69 11'057.96 

  
Ertrag -73'794.07 -84'469.52 -91'797.25 -86'441.16 -86'152.69 -85'868.96 

  
42 Entgelte -1'948.60 -3'150.00 -2'100.00 -2'121.00 -2'121.00 -2'121.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-71'845.47 -81'319.52 -89'697.25 -84'320.16 -84'031.69 -83'747.96 

 
60.30 Schulhaus Kornmatte 

  
  

   

  
Aufwand 1'318'048.41 1'168'144.34 1'246'578.21 1'172'658.95 1'163'021.68 1'149'052.62 

  
30 Personalaufwand 192'020.95 190'960.00 223'510.00 195'786.00 198'071.00 200'383.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

130'361.04 100'814.00 121'200.00 121'200.00 121'200.00 121'200.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

640'128.50 630'576.00 634'951.33 636'741.00 636'742.00 632'369.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

355'537.92 245'794.34 266'916.88 218'931.95 207'008.68 195'100.62 

  
Ertrag -1'318'048.41 -1'168'144.34 -1'246'578.21 -1'172'658.95 -1'163'021.68 -1'149'052.62 

  
42 Entgelte -5'256.95 

 
  

   

  
44 Finanzertrag 

 
-2'520.00 -2'520.00 -2'520.00 -2'520.00 -2'520.00 

  
45 Entnahmen aus Fonds 

und Spezialfinanzierun-

gen 

-2'936.50 
 

  
   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-1'309'854.96 -1'165'624.34 -1'244'058.21 -1'170'138.95 -1'160'501.68 -1'146'532.62 

 
60.40 Schulhaus Dorf 

  
  

   

  
Aufwand 184'757.32 135'374.55 136'862.40 144'358.13 169'461.52 165'919.39 

  
30 Personalaufwand 20'066.80 34'280.00 14'910.00 14'992.00 15'162.00 15'333.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

44'315.10 24'370.00 25'870.00 25'870.00 25'870.00 25'870.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

79'739.00 57'692.00 57'288.00 64'978.00 66'739.00 63'250.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

40'636.42 19'032.55 38'794.40 38'518.13 61'690.52 61'466.39 

  
Ertrag -184'757.32 -135'374.55 -136'862.40 -144'358.13 -169'461.52 -165'919.39 

  
42 Entgelte -2'105.50 -510.00 -510.00 -515.00 -515.00 -515.00 

  
44 Finanzertrag -28'310.00 -17'160.00 -17'160.00 -17'160.00 -17'160.00 -17'160.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-154'341.82 -117'704.55 -119'192.40 -126'683.13 -151'786.52 -148'244.39 

 
60.50 Übrige Liegenschaften Verwal-

tungsvermögen 

  
  

   

  
Aufwand 19'704.74 18'911.00 19'340.71 19'049.23 18'752.53 18'457.80 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

959.05 660.00 530.00 530.00 530.00 530.00 

  
33 Abschreibungen Verwal-

tungsvermögen 

14'812.00 14'812.00 14'812.00 14'812.00 14'811.00 14'810.00 

  
36 Transferaufwand 45.00 

 
  

   

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

3'888.69 3'439.00 3'998.71 3'707.23 3'411.53 3'117.80 

  
Ertrag -19'704.74 -18'911.00 -19'340.71 -19'049.23 -18'752.53 -18'457.80 

  
42 Entgelte -610.05 

 
  

   

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-19'094.69 -18'911.00 -19'340.71 -19'049.23 -18'752.53 -18'457.80 

70 FINANZEN -10'671'809.26 -10'393'179.00 -10'278'342.90 -10'434'671.00 -10'837'802.00 -11'250'982.00 

  
Aufwand 208'114.88 186'580.00 216'084.40 290'552.00 383'790.00 447'625.00 

  
Ertrag -11'564'952.76 -10'261'560.00 -10'494'427.30 -10'725'223.00 -11'221'592.00 -11'698'607.00 

  
Abschlusskonten 685'028.62 -318'199.00   

   

Leistungsgruppen             

 
70.10 Gemeindesteuern -8'089'533.43 -7'537'768.00 -7'475'150.00 -7'631'445.00 -8'013'477.00 -8'398'478.00 

  
Aufwand 100'018.93 52'000.00 78'800.00 78'800.00 78'800.00 78'800.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

95'822.35 50'000.00 75'000.00 75'000.00 75'000.00 75'000.00 

  
34 Finanzaufwand 4'196.58 2'000.00 3'800.00 3'800.00 3'800.00 3'800.00 
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Ertrag -8'189'552.36 -7'589'768.00 -7'553'950.00 -7'710'245.00 -8'092'277.00 -8'477'278.00 

  
40 Fiskalertrag -8'132'848.61 -7'552'268.00 -7'513'950.00 -7'669'845.00 -8'051'877.00 -8'436'878.00 

  
42 Entgelte -42'425.00 -30'000.00 -40'000.00 -40'400.00 -40'400.00 -40'400.00 

  
44 Finanzertrag -14'278.75 -7'500.00   

   

 
70.20 Sondersteuern -787'652.75 -427'000.00 -319'500.00 -369'502.00 -419'502.00 -469'502.00 

  
Aufwand 468.00 750.00 150.00 150.00 150.00 150.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

452.45 650.00 150.00 150.00 150.00 150.00 

  
34 Finanzaufwand 15.55 100.00   

   

  
Ertrag -788'120.75 -427'750.00 -319'650.00 -369'652.00 -419'652.00 -469'652.00 

  
40 Fiskalertrag -783'437.40 -427'100.00 -319'500.00 -369'500.00 -419'500.00 -469'500.00 

  
42 Entgelte -108.60 -150.00 -150.00 -152.00 -152.00 -152.00 

  
44 Finanzertrag -4'574.75 -500.00   

   

 
70.30 Finanzausgleich -1'593'202.00 -1'193'623.00 -1'581'485.00 -1'584'535.00 -1'587'615.00 -1'590'726.00 

  
Aufwand 

 
26'643.00 26'643.00 26'643.00 26'643.00 26'643.00 

  
36 Transferaufwand 

 
26'643.00 26'643.00 26'643.00 26'643.00 26'643.00 

  
Ertrag -1'593'202.00 -1'220'266.00 -1'608'128.00 -1'611'178.00 -1'614'258.00 -1'617'369.00 

  
46 Transferertrag -1'593'202.00 -1'220'266.00 -1'608'128.00 -1'611'178.00 -1'614'258.00 -1'617'369.00 

 
70.40 Übriges Finanzwesen -201'421.08 -1'234'788.00 -902'207.90 -849'189.00 -817'208.00 -792'276.00 

  
Aufwand 107'627.95 107'187.00 110'491.40 184'959.00 278'197.00 342'032.00 

  
31 Sach- und Übriger Be-

triebsaufwand 

3'059.25 3'492.00 3'492.00 3'492.00 3'492.00 3'492.00 

  
34 Finanzaufwand 61'129.25 60'350.00 60'600.00 135'378.00 228'486.00 292'191.00 

  
39 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

43'439.45 43'345.00 46'399.40 46'089.00 46'219.00 46'349.00 

  
Ertrag -994'077.65 -1'023'776.00 -1'012'699.30 -1'034'148.00 -1'095'405.00 -1'134'308.00 

  
42 Entgelte -1.75 

 
  

   

  
44 Finanzertrag -3'134.00 -4'502.00 -9'502.00 -9'502.00 -9'502.00 -9'502.00 

  
46 Transferertrag -5'106.65 -5'600.00 -5'100.00 -40'151.00 -68'203.00 -89'255.00 

  
48 Ausserordentlicher Er-

trag 

-600'000.00 -600'000.00 -600'000.00 -600'000.00 -600'000.00 -600'000.00 

  
49 Interne Verrechnungen 

und Umlagen 

-385'835.25 -413'674.00 -398'097.30 -384'495.00 -417'700.00 -435'551.00 

  
Abschlusskonten 685'028.62 -318'199.00 -268'832.83 -71'393.00 76'822.00 361'438.00 

  
90 Abschluss Erfolgsrech-

nung 

685'028.62 -318'199.00 -268'832.83 -71'393.00 76'822.00 361'438.00 
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Investitionsrechnung nach Funktionaler Gliederung 

Funktionale Gliederung Budget Budget Finanzplan Finanzplan Finanzplan 

                2020 2021 2022 2023 2024 

                          

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 32'000.00   
   

0291 Gemeindesaal / Chömihütte 32'000.00   
   

5060.00 Mobilien 32'000.00   
   

INV00062 Saaltische Gemeindesaal 32'000.00   
   

2 BILDUNG 786'042.60 1'807'000.00 2'625'000.00 1'425'000.00 25'000.00 

2120 Primarschule 109'050.00 37'000.00 25'000.00 25'000.00 25'000.00 

5060.00 Mobilien 44'050.00 37'000.00 25'000.00 25'000.00 25'000.00 

INV00024 Anschaffung IT Schule Notebooks, Tablets, 

Beamer, Visualizer 

44'050.00 37'000.00 25'000.00 25'000.00 25'000.00 

5200.00 Software 65'000.00   
   

INV00066 Installation/Umstellung IT (Grundinstallation, 

Migration u. Hardware) 

65'000.00   
   

2130 Sekundarschule I 
 

1'400'000.00 1'400'000.00 1'400'000.00 
 

5620.00 Investitionsbeiträge an Gemeinden und 

Gemeindezweckverbände 

 
1'400'000.00 1'400'000.00 1'400'000.00 

 

INV00025 Sekundarschulhaus Sursee Investitionsbei-

träge (4.2 Mio.) 

 
1'400'000.00 1'400'000.00 1'400'000.00 

 

2170 Schulliegenschaften 676'992.60 370'000.00 1'200'000.00 
  

5030.00 Übrige Tiefbauten  allgemein 
 

70'000.00 
   

INV00071 Erstellung Parkareal Schulhaus Kornmatte 
 

70'000.00 
   

5040.00 Hochbauten 526'992.60 300'000.00 1'200'000.00 
  

INV00052 Schulhaus Kornmatte Aufrüstung Netzwerk 90'000.00   
   

INV00053 Schulhaus Dorf Sanierung Projekt- u. Pla-

nungskredit 

116'992.60   
   

INV00054 Schulhaus Dorf Sanierung Projektausführung 

SK 

 
300'000.00 1'200'000.00 

  

INV00055 Turnhalle Kornmatte Sanierung Garderobe, 

Dusche 

250'000.00   
   

INV00058 Ersatz Zaun Sportplatz Schulhaus Dorf 40'000.00   
   

INV00063 Schulhaus Kornmatte Aufrüstung Netzwerk, 

Zusatz 

30'000.00   
   

5060.00 Mobilien 150'000.00   
   

INV00057 Areal Kornmatte Erneuerungen/Ergänzungen 

Aussenbeleuchtung/Handläufe 

150'000.00   
   

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT, KIRCHE 
 

30'000.00 
   

3420 Freizeit 
 

30'000.00 
   

5010.00 Strassen / Verkehrswege 
 

30'000.00 
   

INV00069 Umsetzung Projekt Leuchtturm 
 

30'000.00 
   

4 GESUNDHEIT -18'000.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 

4170 Krankenpflege Pflegestation -18'000.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 

6320.00 Investitionsbeiträge von Gemeinden und 

Gemeindezweckverbänden 

-18'000.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 

INV00021 Rückzahlung Investitionsbeitrag Pflegeheim 

Seeblick 

-18'000.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 -18'200.00 

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBER-

MITTLUNG 

575'000.00 93'400.00 580'000.00 1'400'000.00 600'000.00 

6150 Gemeindestrassen 440'000.00 68'400.00 580'000.00 1'400'000.00 600'000.00 

5010.00 Strassen / Verkehrswege 440'000.00 68'400.00 580'000.00 1'400'000.00 600'000.00 

INV00004 Sanierung Bahnübergang 55'000.00   
   

INV00027 Unterdorfstrasse Vorabklärungen Projektteam 55'000.00   
   

INV00029 Unterdorfstrasse Projektausführung inkl. 

Landerwerb 

 
  500'000.00 1'000'000.00 
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INV00031 Oberdorfstrasse Planungskredit 
 

  45'000.00 
  

INV00032 Oberdorfstrasse Projektausführung 
 

  
 

300'000.00 
 

INV00037 Sanierung Kirchenstrasse 
 

30'000.00 
   

INV00038 Heugärtenstrasse Neuanlage und Verkehrs-

beruhigung 

300'000.00   
   

INV00041 Surenweg Projektausführung 
 

  35'000.00 
  

INV00042 Knoten Sternen Planungskredit 
 

  
 

50'000.00 
 

INV00043 Knoten Sternen Projektausführung 
 

  
  

300'000.00 

INV00044 Knoten Chäppelimatt Planungskredit 
 

  
 

50'000.00 
 

INV00045 Knoten Chäppelimatt Projektausführung 
 

  
  

300'000.00 

INV00061 Sanierung Grünaustrasse 30'000.00   
   

INV00070 Diverse Belags-/Rissarbeiten Gemeindestras-

sen 

 
38'400.00 

   

6151 Winterdienst 35'000.00   
   

5060.00 Mobilien 35'000.00   
   

INV00060 Salzstreuer Winterdienst 35'000.00   
   

6190 Werkdienst 100'000.00 25'000.00 
   

5060.00 Mobilien 100'000.00 25'000.00 
   

INV00059 Transporter Werkdienst 100'000.00   
   

INV00072 Putzmaschine inkl. Rasenmäher Werkdienst 
 

25'000.00 
   

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 303'795.72 697'500.00 871'500.00 434'000.00 10'000.00 

7204 Abwasserbeseitigung SF 149'000.00 667'500.00 246'500.00 234'000.00 -40'000.00 

5030.00 Übrige Tiefbauten  allgemein 105'000.00 605'000.00 92'000.00 88'000.00 
 

INV00064 GEP Zustandsaufnahme und Reinigung Ka-

nalisation Zone 1-4 

65'000.00 105'000.00 92'000.00 88'000.00 
 

INV00065 Umbau Einlauf Regenüberlauf Büntengraben 

Planungskredit 

40'000.00   
   

INV00076 Umbau Einlauf Regenüberlauf Büntengraben 

Projektausführung SK 

 
500'000.00 

   

5620.00 Investitionsbeiträge an Gemeinden und 

Gemeindezweckverbände 

54'000.00 67'500.00 174'500.00 186'000.00 
 

INV00012 ARA Surental 54'000.00 67'500.00 174'500.00 186'000.00 
 

6390.00 Anschlussgebühren -10'000.00 -5'000.00 -20'000.00 -40'000.00 -40'000.00 

INV00013 Anschlussgebühren -10'000.00 -5'000.00 -20'000.00 -40'000.00 -40'000.00 

7710 Friedhof und Bestattung (allgemein) 
 

30'000.00 525'000.00 150'000.00 
 

5030.00 Übrige Tiefbauten  allgemein 
 

30'000.00 525'000.00 150'000.00 
 

INV00068 Sanierung Friedhof Planung 
 

30'000.00 
   

INV00075 Sanierung Friedhof Ausführung SK 
 

  525'000.00 150'000.00 
 

7900 Raumordnung 154'795.72   100'000.00 50'000.00 50'000.00 

5290.00 Übrige immaterielle Anlagen 194'795.72   100'000.00 50'000.00 50'000.00 

INV00047 Ortsplanung Teilrevision Umsetzung 35'964.70   
   

INV00050 Ortsplanung Gesamtrevision Planung, Um-

setzung 

100'000.00   100'000.00 50'000.00 50'000.00 

INV00051 Siedlungsentwässerungsreglement SER Pla-

nung, Umsetzung 

58'831.02   
   

6370.00 Investitionsbeiträge von privaten Haushal-

ten 

-40'000.00   
   

INV00048 Ortsplanung Teilrevision Beiträge Dritter -40'000.00   
   

9 FINANZEN UND STEUERN 20'000.00 -

2'609'700.00 

-

4'058'300.00 

-

3'240'800.00 

-616'800.00 

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 20'000.00   
   

5040.00 Hochbauten 20'000.00   
   

INV00067 Erhalt historische Bauten (Schützenhaus, al-

tes Feuerwehrmagazin) 

20'000.00   
   

  Nettoinvestition 1'698'838.32 2'609'700.00 4'058'300.00 3'240'800.00 616'800.00 
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Mittelflussrechnung 

Mittelflussrechnung (Indirekte Darstellung)             Rechnung 2019 Budget 2020 Budget 2021 

                   

Betriebliche Tätigkeit (operative Tätigkeit)       

Jahresergebnis Erfolgsrechnung: Ertragesüberschuss (+), Auf-

wandüberschuss (-) 
685'028.62 -318'199.00 -268'832.83 

+    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'173'685.50 1'058'670.00 1'197'005.33 

+/- Abnahme / Zunahme Forderungen -468'328.00     

+/- Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen 87'988.40     

+/- Zunahme / Abnahme laufende Verpflichtungen -1'327'420.02     

+/- Zunahme / Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen 294'672.46     

+/- Bildung / Auflösung Rückstellungen der Erfolgsrechnung -55'470.15     

+/- Einlagen / Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen FK 

und EK 
98'478.51 136'556.00 422'464.10 

+/- Zins und Amortisation Pensionskassenverpflichtungen / Ent-

nahmen Eigenkapital 
-600'000.00 -600'000.00 -600'000.00 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 2'825'749.94 277'027.00 750'636.60 

        

Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen       

-    Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 364'004.55 1'766'838.32 2'632'900.00 

+   Investitionseinahmen Verwaltungsvermögen -119'419.30 -68'000.00 -23'200.00 

Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) -244'585.25 -1'698'838.32 -2'609'700.00 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -244'585.25 -1'698'838.32 -2'609'700.00 

        

Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen       

+/- Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV 15'240.00     

+/- Abnahme / Zunahme Sachanlagen FV 139'093.10 20'000.00   

+/- Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanlagen FV (nicht 

realisiert) 
181'440.53     

Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 154'333.10 20'000.00   

        

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -244'585.25 -1'698'838.32 -2'609'700.00 

Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 154'333.10 20'000.00   

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -398'918.35 -1'718'838.32 -2'609'700.00 

        

Finanzierungstätigkeit       

+/- Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten -400'000.00     

+/- Zunahme / Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrent-

schulden) 
261'772.56     

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 138'227.44     

        

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 2'825'749.94 277'027.00 750'636.60 

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -398'918.35 -1'718'838.32 -2'609'700.00 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 138'227.44     

Veränderung Flüssige Mittel (=Fonds Geld) 2'565'059.03 -1'441'811.32 -1'859'063.40 

        

Kontrollrechnung       

Stand flüssige Mittel per 31.12. 6'973'074.95     

Stand flüssige Mittel per 01.01. 4'589'456.45     

Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel 2'383'618.50     

Kontrolltotal 0.00 -1'441'811.32 -1'859'063.40 
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1.3 Bericht der Controllingkommission an die Stimmberechtigten 

Als neu konstituierte Controllingkommission haben wir den Aufgaben- und Finanzplan für die Pe-

riode vom 01.01.2021 bis 31.12.2024 und das Budget (Erfolgsrechnung und Investitionsrech-

nung) inkl. Steuerfuss für das Jahr 2021 der Gemeinde Geuensee beurteilt.  

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch «Finanzhaus-

halt der Gemeinden», (FHGG, Kapitel 2.5 Controlling) für Rechnungs- und Controllingkommissi-

onen des Kantons Luzern, wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass we-

sentliche Fehlaussagen im Budget mit angemessener Sicherheit erkannt werden. 

Wir von der Controllingkommission als Kontrollorgan prüfen, auf welchen Grundlagen und Be-

rechnungen die Erträge und Aufwendungen erfasst wurden, ob diese rechtmässig, vollständig 

und plausibel und transparent dargestellt, sowie Erfahrungswerte und Zukunftsentwicklungen der 

Wahrheit entsprechen und berücksichtigt sind. 

Vom 12.–14. Oktober 2020 haben wir auf der Gemeindekanzlei folgende Prüfungen durchgeführt: 

– Budget 2021 

– Aufgaben- und Finanzplan 2021 bis 2024 

– Investitionsrechnung 

– Politische und strategische Leistungsaufträge mit den dazugehörenden Globalbudgets 

– Gemeindestrategie 

Das Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit dem Gesamt-Gemeinderat anlässlich der Schluss-

besprechung vom 14. Oktober 2020 besprochen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 

und Beurteilung eine ausreichende Grundlage für das folgende Urteil bilden: 

Fazit der Controllingkommission 

Budget 2021 

Wir beurteilen das Budget 2021 aufgrund der uns vorliegenden Unterlagen als korrekt. Die für 

das Steuerjahr 2021 budgetierten Steuereinnahmen erachten wir ebenfalls als korrekt. Die politi-

schen und strategischen Leistungsaufträge mit dazugehörenden Globalbudgets in der Erfolgs-

rechnung sehen wir als Ganzes ebenfalls als korrekt an. 

Planjahre 2022–2024 

Die AFP berücksichtigt wesentliche Investitionen im Bereich der Infrastruktur und Verkehr. Wir 

erachten diese werterhaltenden Investitionen als sinnvoll, wenn sie zu einem späteren Zeitpunkt 

ausgeführt werden. 

Die uns dargelegten Zahlen im AFP für das Jahr 2021 erscheinen uns plausibel und umsetzbar. 

Die präsentierten Zahlen und Investitionen für die Finanzjahre 2022–2024 manifestieren sich in 

den Kennzahlen weit ausserhalb der zulässigen Bandbreiten der kantonalen Vorgaben.  

Der Steuerfuss von 2.1 Einheiten soll beibehalten werden, jedoch müssen gewisse Investitionen 

nach hinten verschoben werden (2025ff.). 
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Gesamthaft gesehen erachten wir die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde als angespannt. 

Aus Sicht der Controllingkommission drängen sich – aufgrund der ganzheitlichen Beurteilung – 

Massnahmen auf. Der Gemeinderat hat solche Massnahmen aufzuzeigen und umzusetzen 

(Budget 2022 und AFP für die Jahre 2022–2025). 

 

Empfehlung zu den Anträgen 

Mit dieser Begründung gibt Ihnen die Controllingkommission folgende Empfehlungen zu den An-

trägen ab: 

– Das Budget 2021 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 268'833.– und Nettoin-

vestition von Fr. 2'609'700.– (inkl. Sek-Schulhaus von Fr. 1'400'000.–) sei zu ge-

nehmigen. 

– Der Steuerfuss von 2.1 Einheiten sei zu genehmigen. 

– Der Aufgaben- und Finanzplan (AFP) für die Jahre 2021–2024 und die Leistungsauf-

träge seien ablehnend zur Kenntnis zu nehmen. 

– Der Bericht der Controllingkommission zum AFP für die Jahre 2021–2024 mit dem 

Budget und dem Steuerfuss sei zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 

 

Schlussbemerkung 

Wir erstatten diesen Bericht nach bestem Wissen, aufgrund der erhaltenen Unterlagen und Infor-

mationen sowie der uns gewährten Auskunft. Wir danken an dieser Stelle dem Gemeinderat so-

wie allen Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung für die angenehme und kooperative Zusam-

menarbeit. 

Geuensee, 22.10.2020 

Controllingkommission Geuensee 

Die Präsidentin: Verena Bremgartner 

Die Mitglieder: Markus Muri, Hagen Preik-Steinhoff 
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1.4 Kontrollbericht Finanzaufsicht Gemeinden 

Kontrollbericht der Finanzaufsicht Gemeinden zum Budget 2020 sowie Aufgaben- und Finanz-

plan 2020–2023: 

„Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob das Budget 2020 sowie der Aufgaben- und Fi-

nanzplan 2020–2023 mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buchführungsvor-

schriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar sind und ob die Gemeinde die Min-

destanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushaltes erfüllt. Sie hat gemäss 

Bericht vom 17. März 2020 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche Massnahmen 

erfordern würden.“ 
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1.5 Abstimmungsfragen 

Bericht der Controllingkommission zum Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 

Gemäss § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung befindet das Stimmvolk über die Art der Kenntnis-

nahme des Berichts der Controllingkommission. 

Gemäss Gemeindeordnung, § 14 Abs. 3, kann die Gemeindeversammlung zum Bericht der Con-

trollingkommission Bemerkungen anbringen. Diese sind für den Gemeinderat nicht verbindlich. 

Aufgrund der nun anstelle der Gemeindeversammlung stattfindenden Urnenabstimmung nimmt 

der Gemeinderat unter folgender Adresse entsprechende Bemerkungen entgegen: 

gemeindeverwaltung@geuensee.ch. 

Abstimmungsfrage 1a:  

Wollen Sie den Bericht der Controllingkommission zum Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 

mit Budget 2021 und Steuerfuss zustimmend zur Kenntnis nehmen? 

 

 

Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 

Gemäss § 13 Abs. 1c der Gemeindeordnung befindet das Stimmvolk über die Art der Kenntnis-

nahme des Aufgaben- und Finanzplans (AFP). Mit seinem Votum bringt das Stimmvolk zum Aus-

druck, ob die Stossrichtung der Planung der Aufgaben und Finanzen für die kommenden vier 

Jahre grundsätzlich unterstützt wird. Wir beantragen, den Aufgaben- und Finanzplan 2021–2024 

zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 

Gemäss Gemeindeordnung, § 13 Abs. 2, kann die Gemeindeversammlung zum Aufgaben- und 

Finanzplan Bemerkungen anbringen. Diese sind für den Gemeinderat nicht verbindlich. Aufgrund 

der nun anstelle der Gemeindeversammlung stattfindenden Urnenabstimmung nimmt der Ge-

meinderat unter folgender Adresse entsprechende Bemerkungen entgegen: 

gemeindeverwaltung@geuensee.ch. 

Abstimmungsfrage 1b:  

Wollen Sie den Aufgaben- und Finanzplan für die Jahre 2021–2024 zustimmend zur Kenntnis 

nehmen? 

 

 

Budget 2021 und Steuerfuss 

Gemäss Gemeindeordnung, § 18a, beschliesst die Gemeindeversammlung das Budget mit dem 

Steuerfuss. Wir beantragen, dem Budget 2021 und dem Steuerfuss von 2.1 Einheiten zuzustim-

men. 

Abstimmungsfrage 1c:  

Wollen Sie dem Budget 2021 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 268‘832.83, mit Bruttoinves-

titionen von Fr. 2‘632‘900.00 und einem Steuerfuss von 2.1 Einheiten zustimmen? 

Vorlage 2: Wahl der externen Revisionsstelle für die Jahre 2021 und 2022 
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Gemäss § 11 der Gemeindeordnung (GO) wählt die Gemeindeversammlung die externe Revisi-

onsstelle. Aufgrund der COVID-19-Notverordnung wird die Wahl jedoch an der Urne vollzogen. 

Die Jahresrechnung 2019 wurde erstmals durch eine externe Revisionsstelle geprüft. Die Ge-

meinde hat stark vom Knowhow der Revisionsexperten der Truvag Revisions AG profitiert. Letz-

tere ist mit der Prüfung von mehreren Gemeinden in der Region betraut. Die Kosten der Revision 

liegen mit jährlich rund Fr. 9‘000.– im Rahmen anderer Anbieter.  

Aufgrund der guten Zusammenarbeit soll die externe Revision weiterhin durch die Truvag Revi-

sions AG durchgeführt werden. Um eine Kontinuität herzustellen, beantragen wir, die Truvag Re-

visions AG gleich für zwei Jahre, also für die Jahre 2021 und 2022, zu wählen. 

Abstimmungsfrage 2:  

Wollen Sie die Firma Truvag Revisions AG, Willisau, als externe Revisionsstelle für die Jahre 

2021 und 2022 wählen? 
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Vorlage 3: Sonderkredit für den Investitionsbeitrag an das neue Sekundarschul-

haus Zirkusplatz Sursee 

 

Überblick 

Die Region Sursee gehört zu den Wachstumsregionen des Mittellandes. Die Stadt Sursee bildet 

zusammen mit den Nachbargemeinden Geuensee, Knutwil, Mauensee, Oberkirch und Schenkon 

einen gemeinsamen Sekundarschulkreis. Heute hat die Standortgemeinde Sursee Kapazität für 

32 Sekundarklassen, verteilt auf drei Schulhäuser. Ein neues Sekundarschulhaus soll auf Beginn 

des Schuljahres 2024/25 für 250 Schülerinnen und Schüler in bis zu 12 Klassen Platz schaffen – 

voraussichtlich in je vier Klassen pro Altersstufe. 

Planung 

Sursee hat zusammen mit den Nachbargemeinden bereits 2014 eine Schulraumplanung an die 

Hand genommen. In allen sechs Gemeinden des Sekundarschulkreises wurden mögliche Stand-

orte für ein neues Sekundarschulhaus geprüft. Nach einem sorgfältigen Evaluationsprozess blie-

ben letztlich zwei Standorte auf dem Gebiet der Stadt Sursee übrig. Eine Machbarkeitsstudie 

lieferte die Grundlage für den definitiven Standortentscheid. Nach sechs Planungsjahren liegt ein 

überzeugendes Projekt vor. Der Standort Zirkusplatz wurde von den Gemeinden einstimmig so-

wie von Parteien und weiteren Interessengruppen grossmehrheitlich unterstützt. 

Entwicklung Schülerzahlen 

Auf Grundlage der prognostizierten Bevölkerungsentwicklung wurde in einem ersten Schritt für 

jede Gemeinde die Entwicklung der ständigen Wohnbevölkerung im Alter zwischen 0 und 15 

ermittelt. In einem zweiten Schritt wurden die Anzahl der künftigen Sekundarschülerinnen und -

schüler sowie die Anzahl Klassen abgeleitet. Das Ergebnis: Die Schülerzahl wird kontinuierlich 

wachsen, jedoch in den einzelnen Gemeinden in unterschiedlichem Ausmass. Das führt dazu, 

dass ab Schuljahr 2024/25 zwingend zusätzlicher Schulraum benötigt wird.  

Wettbewerb 

Im Juni 2018 beschloss der Stadtrat das Wettbewerbsprogramm zum Projekt Neubau Schulan-

lage Zirkusplatz. Für diese Aufgabe wurde ein einstufiger, anonymer Projektwettbewerb im se-

lektiven Verfahren gewählt. Eine neunköpfige Jury wählte aus den 86 eingereichten Bewerbun-

gen die 14 Planerteams aus, welche am Wettbewerb teilnehmen sollten. 

Im April 2019 beschloss die Jury einstimmig, das Projekt «Manege Frei» von BUR Architekten 

AG und Haag Landschaftsarchitektur GmbH, Zürich zur Weiterbearbeitung zu empfehlen. Das 

Projekt erfüllte alle im Programm geforderten Auflagen und Bedingungen auf überzeugende 

Weise. 

Standort Zirkusplatz 

Das neue Schulhaus soll auf dem zentral gelegenen, ideal erreichbaren Zirkusplatz realisiert wer-

den – vor den Toren der Altstadt zwischen Sure und Stadthalle. In unmittelbarer Nähe befinden 

sich das bestehende Sekundarschulzentrum, die Sportanlage Schlottermilch, die Stadthalle so-

wie die Kantonsschule Sursee.  
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Die Nähe zum bestehenden Sekundarschulzentrum, zu den kantonalen Schulen und zu verschie-

denen Sportanlagen schafft räumliche und personelle Synergien, was auch betriebswirtschaftlich 

vorteilhaft ist. Ob zu Fuss, mit dem Fahrrad oder mit dem ÖV – der Standort ist aus allen Rich-

tungen gut erreichbar. Die Dreifachturnhalle und der Aussenraum können öffentlich genutzt wer-

den. Das Projekt wertet den Zirkusplatz als Begegnungs- und Freiraum sowie den angrenzenden 

Sureraum auf. Das Projekt stärkt den öffentlichen Charakter dieses Ortes. 

Dreifachturnhalle 

Die neue Dreifachturnhalle – sie erstreckt sich vom 1. Untergeschoss bis zum 1. Obergeschoss 

– wird während der Schulzeiten auch von den kantonalen Schulen und den Primarschulen ge-

nutzt. Am Abend und am Wochenende steht sie Vereinen und weiteren Nutzenden offen. Tribü-

nenplätze sind keine vorgesehen. Für grosse Anlässe steht weiterhin die Stadthalle zur Verfügung. 

Umgebung 

Die Umgebung des Schulhauses ist vielfältig und erlebnisreich gestaltet. Sie ermöglicht verschie-

dene Pausenaktivitäten und wird zum Begegnungsraum für alle – auch ausserhalb der Schulzei-

ten. Zwischen Sure und Sporthalle entsteht eine grosszügige Freiraumfläche/Spielwiese. Die Um-

gebungsgestaltung schenkt auch dem Aspekt des Unterrichtens im Freien genügend Aufmerk-

samkeit (z. B. Naturlehre im Raum Sure). Das Restaurant Bahnhöfli mit dem dazugehörigen Aus-

senbereich ist Teil der übergeordneten Umgebung, grenzt sich jedoch klar von den Pausenplät-

zen ab. 

Erweiterung Schulhaus 

Das neue Schulhaus nutzt die vorhandene Gebäudefläche optimal aus, indem die gesamte Dach-

fläche der Dreifachturnhalle als Schulraum genutzt wird. Falls nötig, lässt sich das Schulhaus auf 

der Ostseite zu einem späteren Zeitpunkt um je zwei Klassenzimmer und einen Gruppenraum 

pro Geschoss erweitern. So könnten insgesamt bis zu 18 Klassen im erweiterten Schulhaus un-

terrichtet werden. 

Im Gegensatz zu einer Aufstockung wäre eine derartige Erweiterung möglich, ohne dass der 

laufende Schulbetrieb eingeschränkt würde. Eine allfällige Erweiterung könnte auch am Standort 

des Güterschuppens (Remise) erfolgen. Am wahrscheinlichsten jedoch ist, dass allenfalls zusätz-

lich benötigter Schulraum im Rahmen einer in rund zehn Jahren notwendigen Sanierung und 

Ersatzplanung von Gebäuden auf dem bisherigen Sek-Areal (Turnhallen, Aula, Schulküchen, 

Hauswartwohnung usw.) erfolgen wird. Diese unterschiedlichen Erweiterungsmöglichkeiten 

schaffen Flexibilität. 
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Grundrisse 
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Gemeinsame, solidarische Finanzierung 

Der Neubau kostet (inkl. Dreifachsporthalle und Aufwertung der Umgebung) insgesamt 37,6 Mio. 

Franken. Alle sechs Gemeinden des Sekundarschulkreises beabsichtigen, sich an den Investiti-

onskosten für das neue Schulhaus zu beteiligen. Ein starkes Zeichen für die regionale und soli-

darische Zusammenarbeit! Die Beiträge wurden anhand der ersten Kostenschätzung für das Pro-

jekt und der Schülerzahl berechnet. Der Kostenteiler «Schülerzahl» hat sich bewährt. Er ist trans-

parent, nachvollziehbar und wird auch vom Kanton angewendet. Weil die Sporthalle auch von 

der Kantonsschule belegt werden kann, beteiligt sich der Kanton anteilsmässig an den Kosten. 

Die beabsichtigten Beteiligungen an den Investitionskosten gliedern sich wie folgt: 

Kanton Luzern   3,0  Mio. Franken 

Geuensee  4,2  Mio. Franken 

Knutwil  3,0  Mio. Franken 

Mauensee  1,4  Mio. Franken 

Oberkirch  5,4  Mio. Franken 

Schenkon  3,0  Mio. Franken 

Total Kanton und Gemeinden (für Schulanlage)  20,0  Mio. Franken 

Total Sursee (für Schulanlage)  17,6  Mio. Franken 

 

Das Luzerner Kantonsparlament hat den kantonalen Beitrag von 3 Millionen Franken bereits in 

der vergangenen September-Session ohne Diskussion überwiesen. Würde in einer Nachbarge-

meinde der vorgesehene Beitrag von der Stimmbevölkerung abgelehnt, müsste dieser Investiti-

onsbetrag von Sursee übernommen werden.  

Verzinsung und Abschreibung der Investitionsbeiträge 

Die von den Nachbargemeinden geleisteten Beiträge werden von Sursee innerhalb von 40 Jah-

ren mit einer Abschreibung von jährlich 2.5 Prozent vollständig zurückvergütet. Die Verzinsung 

über die Abschreibungsdauer erfolgt jährlich gemäss kantonaler Richtlinie mit 2 Prozent. Die 

Amortisationen und die Zinsen werden der Betriebsrechnung der Sekundarschule belastet. Diese 

Vorgaben für Verzinsung und Amortisation gelten auch für die Nettoinvestitionen der Stadt Sursee.  

Berechnung des Schulgeldbeitrages 

Wie bisher verrechnet Sursee sämtliche Betriebskosten (inkl. Zinsen, Amortisationen und Land-

preis) jährlich via Schulgeldrechnung anteilsmässig an die Schulkreisgemeinden. Als Kostenteiler 

dient jeweils die Schülerzahl eines Schuljahres. Da für alle Investitionsbeiträge die gleichen Kon-

ditionen bezüglich Abschreibung und Verzinsung gelten, hat es keinen Einfluss auf den Schul-

geldbeitrag, wenn allenfalls eine Nachbargemeinde keinen Investitionsbeitrag leistet. 

Abstimmung am 29. November 2020 

Die Stimmbevölkerung von Sursee wird am 29. November 2020 über den Sonderkredit für das 

neue Schulhaus an der Urne befinden. Gleichentags entscheiden auch die Gemeinden Geuen-

see, Mauensee, Oberkirch und Schenkon an der Urne über ihre Finanzbeteiligung an der Schul-

anlage. Knutwil plant, an der Gemeindeversammlung Anfang Dezember 2020 über die finanzielle 

Beteiligung abzustimmen. 
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Allwetterplatz Hauptzugang 

Zusatzinfos 

– Weitere Informationen zum gesamten Projekt sind abrufbar unter  

www.sekschulhaus-zirkusplatz.ch 

– Fragen und Antworten zum Sekundarschulhaus finden Sie hier:  

https://www.sekschulhaus-zirkusplatz.ch/information#fragenundantworten 

  

 

 

 

 

 

Abstimmungsfrage 3:  

Wollen Sie dem Sonderkredit für den Investitionsbeitrag an den Neubau des Sekundarschulhau-

ses Zirkusplatz in Sursee in der Höhe von 4,2 Mio. Fr. zustimmen? 

 

 

Surenraum  

 

Innenhalle 


